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Saisoneröffnung im Freibad

Die Saison im Waldbronner Freibad startet in diesem Jahr am 30. Mai. Der Kurbeirat und die 
Verwaltung haben es sich mit der Entscheidung, die Freibad-Saison zu verkürzen, nicht leicht 
gemacht und das Für und Wider in einer umfassenden Diskussion abgewogen. 

Nachdem mit der Saisonverkürzung um 19 Tage jedoch eine deutliche Kostenersparnis in 
Höhe von rund 85.000 EUR erzielt werden kann, sind die beschlossenen Maßnahmen unum-
gänglich.

Lesen Sie den gesamten Bericht auf Seite 3.

 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Die Gemeinde fördert erneut bunte Staudengewächse - Kaum Pflege nötig

Bereits im Herbst hat die Gemeinde Obstbäume für alle Wald-
bronner Bürgerinnen und Bürger gefördert. Jetzt im Frühjahr 
bietet die Kommune wieder kostengünstig vielfältige Stauden 
an. Kooperationspartner sind Blumen Kraft, BUND und das Pro-
jekt Artenvielfalt.
Stauden sind winterharte Pflanzen, die wenig oder nicht verhol-
zen. Sie ziehen sich im Winter zurück und gedeihen in den warmen 
Monaten. Sie gelten als mehrjährige Gartenpflanzen und blühen 
besonders vielfältig. Gerade auch für Wildinsekten sind die ausge-
wählten Stauden als Habitat und Nahrungsquelle essenziell.
Hauptpflanzzeit für Stauden sind traditionell das Frühjahr und 
der Herbst, weil dann das Wetter mild ist und wegen der übli-
chen Regenfälle wenig gegossen werden muss. Stauden, die im 
Frühjahr gepflanzt werden, blühen oft schon im Sommer oder 
Herbst desselben Jahres.
Die Staudenpakete sind für jeweils 1 m² zusammengestellt. Es 
können nur ganze Quadratmeter gekauft werden und die Pflan-
zungen müssen sich auf Waldbronner Gemarkung befinden.
Bitte wählen Sie aus der beigefügten Liste Ihre Stauden aus. 
Die Bestellung (mit Name, Adresse, Telefonnummer für evtl. 
Rückfragen und Anzahl der m²) können Sie bis einschließ-
lich 11.03.24 entweder an der Rathauspforte abgeben oder 
per E-Mail an s.schoepfle@waldbronn.de schicken. Später 
eingegangene Bestellungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Ausgabe und Bezahlung der vergünstigten Pflanzen erfolgt 
am 22.03.24 und 23.03.24 in der Gärtnerei Blumen Kraft zu de-
ren üblichen Öffnungszeiten.
Ein Quadratmeter Staudenpaket kostet zwischen 10 und 20 
Euro.
Stauden sonniger Standort für 1 m² (20 €)
Großer Ehrenpreis, Gewöhnlicher Blutweiderich, Echte Schlüs-
selblume, Oregano, Pfirsichblättrige Glockenblume, Echte Beto-
nie, Johanneskraut, Trauben-Katzenminze, Purpur Sonnenhut, 
Schwert-Alant

Stauden halbschattiger Standort für 1 m² (20 €)
Echter Baldrian, Storchschnabel, Nieswurz, Wald-Geisbart, 
Hohe Schlüsselblume, Beinwell, Lungenkraut, Maiglöckchen, 
Ausdauerndes Silberblatt, Duftveilchen
Zweijährige Pflanzen sonniger Standort für 1 m² (20 €)
Großblütige Königskerze, Muskatellersalbei, Gemeine Nacht-
kerze, Natterkopf, Bach-Kratzdistel, Schwarze Königskerze, 
Stockrose, Wegwarte, Wilde Möhre
Zweijährige Pflanzen halbschattiger Standort für 1 m² (10 €)
Gelber Fingerhut, Gewöhnliche Nachtviole, Roter Fingerhut, 
Rote Lichtnelke, Vergissmeinnicht
Blütenreiche Kleinsträucher zur Beeteinfassung für 1 m² (10 €)
Lavendel, Gamander, Thymian, Ysop
Kaum Pflege nötig – Zurücklehnen und wachsen lassen
Die Pflanzen aus den Staudenpaketen haben keine besonde-
ren Ansprüche an Boden und Pflege. Obwohl sie es eher mager 
mögen, kommen sie in der Regel mit normalen Gartenböden 
gut zurecht. Düngen sollte man die Wildpflanzen nicht. Zum An-
wachsen brauchen die Pflanzen natürlich Wasser. Später, wenn 
sie sich etabliert haben, ist der Griff zur Gießkanne nur in außer-
gewöhnlichen Hitzeperioden nötig.

Pflanzenpaket/Standort_______________________________

Anzahl m²____________________________________________

Name________________________________________________

Adresse______________________________________________

Telefonnummer_______________________________________

✁

Wunderschöne Staudenvielfalt Fotos: Karola Keitel
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Für mehr Artenvielfalt in  
Waldbronn: Spezielle  
Wildblumenmischung gratis im 
Bürgerbüro
Naturnah und insektenfreundlich: Auch in diesem Jahr hat 
die Gemeindegärtnerei gemeinsam mit der Kräutergärtnerei 
Syringa eine Waldbronner Wildblumenmischung zusammen-
gestellt. Die mehrjährige Wildblumenmischung ist speziell auf 
Wildinsekten für den innerörtlichen Bereich ausgerichtet. Die 
verwendeten Arten wurden zusätzlich mit einem Biologen 
abgestimmt und angepasst. Der Boden sollte vor der Ein-
bringung des Saatgutes einmalig gefräst werden. Es kann 
zwischen März und Oktober ausgesät werden. 
Die Samentütchen sind ab sofort gratis im Bürgerbüro erhältlich.

INFO: Übrigens können Sie sich im Foyer des Rathauses 
kostenlos Bücher über naturnahes Gärtnern ausleihen. 
Das ist ein kostenloses Angebot vom Projekt Artenvielfalt. 
Schauen Sie gerne mal zum Stöbern vorbei.

Außerdem spielt auch der 
Fachpersonalmangel eine 
entscheidende Rolle. Durch 
die angepassten Öffnungs-
zeiten ist es in diesem Jahr 
wieder möglich, den Auf-
sichtsdienst mit eigenem 
Personal zu besetzen und die Kosten für sehr teures und lei-
der auch nicht ausreichend qualifiziertes Aufsichtspersonal 
von Fremdfirmen einzusparen. 
Die getroffenen Entscheidungen und die damit verbundenen 
Einsparungen sollen auch dazu dienen, den Freibad-Betrieb 
für die Zukunft zu sichern. 
Und ein kleines Trostpflaster hat die Kurverwaltung Wald-
bronn noch in petto: Für Saisonkartenbesitzer gibt es in 
den Pfingstferien ein besonderes Albtherme-Angebot. Wer 
eine Freibadsaisonkarte 2024 besitzt, erhält ein kostenloses 
Albtherme-Ticket (zwei Stunden Aufenthalt) für den Besuch 
der Badelandschaft, das in der Zeit vom 18. Mai bis ein-
schließlich 29. Mai 2024 gültig ist. Bei Familiensaisonkarten 
wird ein Ticket pro Familienmitglied ausgestellt. 
Erfreulich ist darüber hinaus, dass die Kooperation mit den 
Freibädern in Karlsbad und Remchingen bestehen bleibt und 
damit ein vielfältiges Freizeitangebot, das flexibel in Anspruch 
genommen werden kann.

Waldbronner Freibad öffnet am 30. Mai :  
Verkürzte Saison ist notwendiger Einschnitt

Das Waldbronner Freibad öffnet in diesem Jahr erst am Don-
nerstag, 30. Mai, bereits am 1. September wird das Freizeitbad 
schließen. Insgesamt wird damit die Saison um 19 Tage ge-
kürzt. Gleichzeitig werden die Öffnungszeiten angepasst. An 
Wochentagen ist das Freibad von 10.30 bis 19.30 Uhr geöff-
net, Samstag, Sonn- und an Feiertagen von 10 Uhr bis 20 Uhr.
Diese Entscheidung ist Geschäftsführer Christian Stalf und 
dem Kurbeirat nicht leichtgefallen. Das Freibad ist für die 
Freizeitgestaltung der Waldbronner Bürgerinnen und Bür-
ger und insbesondere für die Familien sehr wichtig. Doch 
mit Blick auf die hohen Personal- und Energiekosten sowie 
die angespannte Haushaltssituation der Gemeinde ist der 
Beschluss im Kurbeirat fraktionsübergreifend einstimmig 
gefasst worden. Insgesamt kann dadurch das Defizit des 
Freibads um rund 85.000 EUR reduziert werden – ein be-
deutender Beitrag für die Aufrechterhaltung dieses wichtigen 
Freizeitangebots.
Der Blick auf die Realität und damit auf die wirtschaftlichen 
Zahlen des Freibades hat alle Beteiligten dazu veranlasst, 
den Freibadbetrieb noch mehr unter die Lupe zu nehmen: Die 
steigenden Strom- bzw. Wasserpreise können nur durch eine 
Reduzierung der Saisonzeiten kompensiert werden. Denn ist 
das Wasser einmal in den Schwimm- und Badebecken muss 
es gleichbleibend auf einem hohen hygienischen Niveau ge-
halten werden. Der Anschluss an die Energiezentrale für die 
Wärme der Beckenanlagen ist richtungsweisend, trotzdem 
wird das Duschwasser weiterhin zum größten Teil über Gas 
erwärmt.

Ausstellung „Unser Wald …“ 
im März
Vom 12. bis 28.03.2024 ist die Ausstellung „Unser Wald …“ 
über die Geschichte des Waldbronner Gemeindewaldes 
im Foyer des Rathauses (1. OG) zu sehen. Die Ausstellung 
gibt uns interessante Einblicke in die geschichtliche Ent-
wicklung und in die aktuelle Situation unseres Gemeinde-
waldes. Lassen Sie sich inspirieren zu den Themen unser 
Wald als Lebens-, Wirtschafts-, Arbeits- und Freizeitraum. 
Die Öffnungszeiten richten sich nach den Öffnungszeiten 
des Rathauses. Kommen Sie gerne vorbei oder verbinden 
Sie einen Termin im Rathaus mit einem Besuch der Aus-
stellung. Auch für unsere kleinen Besucher gibt es etwas 
zu entdecken!
Der Eintritt ist natürlich kostenfrei! 

Foto: Gemeinde Waldbronn
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Neues von der Sanierung der Pforzheimer Straße

REICHENBACHER
LOKALE & GESCHÄFTE.
Wir haben trotz Sanierung offen. Bahnhof
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                  Pforzheimer Str.Kurpark

SRH
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SANIERUNG 
PFORZHEIMER 

STRASSE

Das Technische Amt informiert

L 562 – Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaßnahme Ge-
meinde Waldbronn und RPK, BA 1
Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 im großen 
Kursaal des Kurhauses angekündet, möchten wir Sie über den 
Baufortschritt und die weiteren Arbeiten zum Straßenausbau der 
Pforzheimer Straße im Bauabschnitt 1 auf dem Laufenden halten.
Folgende Arbeiten sind im Februar/März 2024 vorgesehen:

Bauphase 2.2 bis 26.02.2024 (mittags):
Arbeiten im Bereich der Bordsteine, Herstellen und Verdichten 
des Straßenunterbaues als Vorbereitung zum Einbau der Bitu-
minöse-Trag- und Deckschicht. Die Straßensperrung bleibt bis 
dahin im jetzigen Zustand.

Bauphase 1 + 2.2 - 26.02.02.2024 (mittags bis einschließlich 
29.02.2024 (mittags):
Einbau der Bituminöse-Trag- und Deckschicht im Bereich Kreu-
zung Stuttgarter Straße bis einschließlich Kreuzung/Einmün-
dung Etzenroter Straße. Der Kreuzungs-/Einmündungsbereich 
bleibt für den Verkehr zum Einbau (incl. der Vor-/Nacharbeiten) 
des Asphaltbelages voll gesperrt.

Der Busverkehr findet nach Rücksprache mit der KVV vom 
26.02.2024 (00:01 Uhr) bis einschließlich 29.02.2024 (00:00 Uhr) 
nicht statt. Ein Ersatzfahrplan mit Ersatzhaltstellen wird rechtzei-
tig an den betreffenden Bushaltstellen ausgehängt.
Aufhebung des Einbahnverkehrs im Bereich Parallelstraße. 
Die Zufahrt wird lediglich für Anlieger weiterhin ermöglicht. Die 
Ausfahrt kann jedoch nur in die Gegenrichtung (in Richtung 
Stuttgarter Straße) erfolgen. Für den dadurch entstehenden Be-
gegnungsverkehr werden die Längsparkplätze gegenüber der 
Ladenzeile gesperrt.

Für Fußgänger bleiben die Geschäfte und Praxen weiterhin er-
reichbar.
Ab 29.02.2024 mittags wird der Einbahnstraßenverkehr über die 
Parallelstraße in Richtung Kurhaus incl. Zufahrt zum Monmouth-
platz wieder aktiviert.

Bauphase 3.1 ab 04.03.2024
Beginn der Bauarbeiten zwischen der Einmündung Gisela-und-
Hans-Ruland-Straße und Höhe Pforzheimer Straße 28. Der 
Kreuzungsbereich Stuttgarter Straße bleibt frei und der Verkehr 
wird über die Parallelstraße als Einbahnverkehr in Richtung Kur-
haus ermöglicht. Die Längsparkplätze gegenüber der Ladenzei-
le werden wieder zum Parken freigegeben.

Ab diesem Zeitpunkt wird die Pforzheimer Straße für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt. Eine Umleitungsbeschilderung, 
leitet den überörtlichen Verkehr großräumig um. Aufgrund der 
anstehenden Kanalbauarbeiten ist in den jeweiligen Arbeitsbe-
reichen ist die Zu-/Ausfahrt zu den Grundstücken gar nicht bzw. 
nur unter Baustellenbedingungen eingeschränkt möglich.

Hetzelstraße:
Die Zu-/Ausfahrt ist ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich. 
Für die Anwohner der Hetzelstraße wird die Erreichbarkeit zu Ih-
ren Anwesen über den Fuß-/Radweg am Ende der Hetzelstraße 
in Richtung Busenbacher Straße ermöglicht.

Die vorh. Barrieren werden entfernt.  
Hinsichtlich Verkehrsregelung wird 
der Verkehrsberuhigte  
Bereich der Hetzelstraße über den 
Fuß-Radweg bis zur  
Busenbacher Straße erweitert. 
Der Bereich ist mit angepasster 
Geschwindigkeit
(Schrittgeschwindigkeit) zu befahren.

Parken:
Die Zufahrt sowie Parkmöglichkeiten im Bereich Parallelstraße 
und Monmouthplatz zum Erreichen der Geschäfte/Praxen usw. 
bleibt aus Richtung Stuttgarter Straße bestehen. Somit ist die 
Erreichbarkeit des Einzelhandels, der Gastronomie, der Praxen 
sowie für Besucher und Anwohner gewährleistet. Diese Infor-
mationen werden auf der Homepage, im Amtsblatt veröffentlicht 
bzw. mittels Wurfzetteln an die Anwohner der jeweiligen Bau-
phasen verteilt.

Müllentsorgung:
Das beauftragte Unternehmen, Firma Reif GmbH & Co. KG aus 
Rastatt wird in den jeweiligen Bereichen der Bauphasen, die 
Mülltonnen der Anwohner zu Sammelplätzen transportieren und 
danach auch wieder zurückbringen. 
Die Eigentümer der Mülltonnen werden hierzu gebeten, ihre 
Mülltonnen zu kennzeichnen (mit Name und Hausnummer) so-
wie die Mülltonnen einen Tag vor dem Leerungstermin bis spä-
testens 15:00 Uhr bereitzustellen. Die Anwohner und Angren-
zer werden mittels separaten Wurfzetteln hierüber in Kenntnis 
gesetzt. Der Abfallwirtschaftsbetrieb wurde diesbzgl. informiert.

Buslinie 155 wird umgeleitet:
Aufgrund der Sanierung passt der Karlsruher Verkehrsverbund 
(KVV) den Fahrplan der Linie 155 (Busenbach – Reichenbach – 
Etzenrot) an: Da bis Freitag, 1. März, für den finalen Asphalteinbau 
keine direkte Verbindung zwischen Reichenbach und Etzenrot 
möglich ist, müssen die Busse in dieser Zeit den Ortsteil Etzenrot 
über die Albtalstraße von Busenbach aus anfahren (analog zur 
Bauphase 1). 
Die Linie 155 beginnt und endet daher in dieser Zeit im Gewerbe-
gebiet Ermlisgrund und kann die Haltestelle „Reichenbach Kur-
haus/Etzenroter Straße“ nicht bedienen.
Direkt im Anschluss ist die nächste Bauphase mit Sperrung der 
Pforzheimer Straße zwischen der Bergstraße und der Stuttgarter 
Straße vorgesehen, sodass die Linie 155 ab Samstag, 2. März, 
bis voraussichtlich Juni dieses Jahres nach einem weiteren Bau-
stellenfahrplan verkehren muss. 

Die Busse werden innerörtlich über die Haltestelle „Reichen-
bach Sportzentrum“, das Gewerbegebiet Ermlisgrund und die 
Nelkenstraße nach Etzenrot umgeleitet. Die Haltestellen „Bu-
senbach Albtherme“, „Reichenbach Kulturtreff“, „Reichenbach 
Friedenstraße“ und „Reichenbach Monmouthplatz/Kurhaus“ 
sind in dieser Zeit ersatzlos aufgehoben.

Informationen zu Ankunfts- und Abfahrtszeiten der Bus-
linie 155 gibt es auch online in der elektronischen  
Fahrplanauskunft unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Baustellensprechstunde 

 immer mittwochs um 9.30 Uhr  

am Monmouthplatz.
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Keine Veröffentlichung von 
 Jubilaren mehr im Amtsblatt

Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr automa-
tisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen. 
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetzli-
chen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende 
Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr beson-
derer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Einwilligung 
sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläumsdatum vor-
liegen. Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare 
an die örtliche Presse (BNN). Die persönlichen Besuche von 
unseren Jubilaren finden nach wie vor weiter statt.

Ihre Gemeindeverwaltung Waldbronn

Liebe Waldbronnerinnen  
und Waldbronner,

auch in diesem Jahr lädt der Schwarzwaldverein am Sams-
tag, 9. März 2024 zu einer Frühjahrs-Waldputzaktion ein.
Zu einem intakten Naherholungsbereich gehören ein sauberer 
Wald und eine saubere Umgebung. Abfall im Wald, auf Wiesen 
und Wegen ist eine Belastung für die Natur und die Umwelt.
Daher meine Bitte: Helfen Sie mit und unterstützen Sie den 
Schwarzwaldverein bei seiner wichtigen Arbeit. Ich mache 
auch mit.
Treffpunkt ist um 9 Uhr beim Wanderheim des Schwarzwald-
vereins (Stuttgarter Straße 34).
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben.
Jede Helferin und jeder Helfer erhält nach getaner Arbeit ein Vesper.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen.
Mit herzlichen Grüßen

Bürgermeister
Christian Stalf
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Ein Schutzengel für Waldbronn
Wenn eine Aktionsfläche im Rück II zur lärmenden Werk-
statt wird, dann ist Guntram Prochaska nicht weit. In den 
kommenden Tagen greift der 1958 im Karlsruher Stadtteil 
Grötzingen geborene Aktionskünstler am oberen Rück II zur 
Kettensäge und haucht auf ausgefallene Weise einem ent-
wurzelten Baum neues Leben ein. 
Mit Hilfe seines lärmenden Werkzeugs entsteht auf der Akti-
onsfläche für Wechselkunst ein etwa zwei Meter großer En-
gel. Weitere sollen folgen. 
Wir sind gespannt und halten Sie auf dem Laufenden.

 
Aus diesem Baumstamm entsteht in den kommenden Ta-
gen eine Statue. Foto: Gemeinde Waldbronn

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde Waldbronn lädt Sie herzlich ein zur

Einwohnerversammlung
am 12. März 2024 um 18 Uhr,

im Kurhaus, Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn.

Im Mittelpunkt steht das Thema:
Verkehrs- und Elektromobilitätskonzept Waldbronn

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herz-
lich eingeladen!
Zu Beginn der Versammlung werden wir Ihnen den aktuellen 
Arbeitsstand sowie das weitere Vorgehen des Konzeptes anhand 
einer Präsentation vorstellen. Dabei geht es inhaltlich noch nicht 
um konkrete Maßnahmen, weil die Einwohnerversammlung hier-
für keinen ausreichenden zeitlichen Rahmen bieten würde.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde haben an-
schließend die Möglichkeit, Fragen zu stellen und Anregun-
gen einzubringen. Hierzu stehen Ihnen ich, die Gemeindever-
waltung Waldbronn sowie die Verkehrsexperten Herr Gericke 
und Frau Klenert von Modus Consult in „Themenstationen“ 
zur Verfügung. Ich hoffe auf Ihr reges Interesse und freue 
mich über Ihren Besuch. Herzliche Grüße
gez.
Christian Stalf
Bürgermeister
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                                 Das E-Rezept ist da und damit viele Fragen 

         Apothekerin Stefanie Wahl und Apotheker Peter Sarbacher klären auf 

 
 
 
 
 
 
 
 

Seit dem Jahreswechsel bekom-
men Patienten immer öfter ein 
E-Rezept ausgestellt. 
 

Wie funktioniert das E-Rezept 
und was ist das eigentlich? 
 

Stefanie Wahl (Apotheke am 
Marktplatz): 
Das E-Rezept löst das rosa 
Papierrezept in der gesetzlichen 
Krankenversicherung ab. Der 
Arzt erstellt die Verordnung 
elektronisch und legt sie auf 
einem zentralen Server ab. Als 
Patient bekommen Sie nicht 
das eigentliche Rezept, sondern 
einen Schlüssel (E-Rezept-
Token) ausgehändigt. Nur mit 
diesem Schlüssel kann jede 
Apotheke das digitale Origi-
nalrezept vom zentralen Server 
herunterladen und bearbeiten. 
 
Wie löst man das Rezept in 
der Apotheke ein? 
 

Wahl: Dafür stehen drei Wege 
zur Verfügung. Wer will, kann 
weiterhin einen Papierausdruck 
seiner Verordnung als „Token“ 
bekommen. Alternativ kann 
man ganz einfach mit der Ver-
sichertenkarte in die Apotheke 
gehen. Das E-Rezept ist aber 
nicht auf der Versichertenkarte 
gespeichert, wie viele glauben. 
Wenn die Karte in der Apothe-
ke in das Lesegerät eingesteckt 
wird, erhält das Team über 
diesen Schlüssel Zugriff auf 
die ausgestellte Verordnung in 
der Cloud und kann die ver-
schriebenen Arzneimittel abge-
ben. Dritte Variante ist die  
E-Rezept-App der Gematik. 
Mit dieser App auf dem Smart-
phone können sich Patienten 
mit ihrer Versichertenkarte 
identifizieren und nach PIN-
Anmeldung Rezepte an ihre 
Wunschapotheke senden. In der 

 Kennt der Apotheker bald 
unsere komplette Kranken-
geschichte, oder was ist 
alles in dieser ominösen 
Cloud gespeichert, aus der 
Therapeuten und Apotheker  
 
 
App können Patienten drüber 
hinaus Rezepte von Angehörigen 
mitverwalten oder sehen, ob ein 
bestimmtes Medikament in ihrer 
Apotheke vorrätig ist. 
 
Kann man eine Verordnung in 
mehreren Apotheken einlösen? 
 

Peter Sarbacher (Schwarzwald 
Apotheke):  
Ja, das geht. Hat der Arzt zum 
Beispiel drei Rezepte in die Cloud 
gespeichert, der Apotheker hat 
aber nur zwei davon da, könnte 
der Kunde das dritte Rezept in 
einer anderen Apotheke abholen, 
falls er nicht auf eine Nach-
lieferung warten möchte. 
 
 
 
Was sieht der Apotheker noch, 
außer den aktuellen Rezepten? 
 

Sarbacher: Der Apotheker sieht 
nichts. Sobald ein Rezept eingelöst 
wurde, ist es in der Cloud ge-
löscht. Somit kann der Apotheker 
weder sehen, ob der Kunde 
zwischenzeitlich in einer anderen 
Apotheke war, noch zu welchen 
Ärzten er oder sie geht. Das E-
Rezept ist nicht zu verwechseln 
mit der elektronischen Gesund-
heitsakte, über die diskutiert wird. 
 
 
 
 
Welche Vorteile hat das E-Rezept 
für den Bürger? 
 

Wahl: Haben Sie schon mal einen 
Rezeptzettel verloren? Durch das 
sichere Speichern von digitalen 
Rezepten in der Telematikinfra-
struktur kann dies nicht mehr 
passieren. Das ist nur ein Vorteil. 
Sarbacher: Besonders praktisch 
ist, dass Folgerezepte im selben 
Quartal ohne erneuten Arztbesuch 

 Verordnungen von Ärzten 
herunterladen können? Und 
wofür soll das E-Rezept gut 
sein? Solche und weitere 
Fragen hören Waldbronner 
Apotheker gerade täglich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
übermittelt werden können. Der 
Patient kann die Verordnung direkt 
in der Apotheke abholen und spart 
dadurch Zeit und Wege. Wir 
hatten schon Kunden, die von der 
Arbeit aus über die E-Rezept-App 
ein Rezept an uns übermittelt 
haben und die Lieferung durch 
unseren Botendienst schneller im 
Briefkasten hatten, als sie von der 
Arbeit zurück waren. Das ist doch 
mal spitze! Auch wenn es eine 
Umstellung bedeutet, so ist nicht 
alles Neue automatisch schlecht. 
 
 
 
 
Wie steht es um den Datenschutz?  
 

Wahl: E-Rezepte werden ver-
schlüsselt transportiert und liegen 
auf einem geschützten Server in 
Deutschland. Ärzte und Apotheken 
brauchen staatlich geprüfte Sicher- 
heits-Hardware und elektronische 
Ausweise, um auf diesen Server 
zuzugreifen. Das System ist so 
gesehen sehr sicher. 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hat man als Kunde 
Einblick in die Cloud? 
 

Sarbacher: Vom priva-
ten Rechner zuhause hat 
man keinen Einblick. 
Wir haben neugierige 
oder skeptische Kunden 
jedoch schon an einen 
separaten Computer hin-
ter den Tresen geführt, 
um zu zeigen, wie uns 
Apothekern eine Ver-
ordnung angezeigt wird. 

 
 
 
 

Sehen Ärzte, ob ein 
Rezept bereits verord-
net wurde?
 

Wahl: Nein, Ärzte sehen 
weder ob der Patient ein 
Rezept einlöst noch ob 
ihm ein Medikament be-
reits von einem anderen 
Arzt verordnet wurde. 

Seit diesem Jahr dürfen Ärzte Arzneimittel-Rezepte für 
gesetzlich Versicherte nur noch als E-Rezept ausstellen.

Was sieht der Apotheker noch, übermittelt werden können. Der 

Welche Vorteile hat das E-Rezept -Rezept -
für den Bürger? Wie steht es um den Datenschutzden Datenschutzden Datenschut ? 

ordnung angezeigt wird.

Sehen Ärzte, ob ein 
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Freibad Saison 2024 
Der Kartenvorverkauf zum Vorteilspreis  
startet am 04.03.2024 in der Albtherme. 
 

Preise Saisonkarten  
im Vorverkauf bis 21.04.2024:   

 Erwachsene 88,00 €  

 Jugendliche/Ermäßigte 47,00 €  

 Familien (1 Erw., 1 Kind) 99,00 €  

 Familien (1 Erw., 2 oder mehr Kinder) 109,00 €  

 Familien (2 Erw., mit oder ohne Kind) 127,00  
 
Die Kooperation 
mit den Freibä-
dern in Karlsbad 
und Remchingen 
besteht auch in 
diesem Jahr. So 
können die Gäste 
mit einer Saison-
karte der teilneh-
menden Gemein-
den alle drei 
Schwimmbäder 
während der Sai-
son besuchen.  
 
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:  
 
Die vergünstigten Saisonkarten sind ab dem 4. März 
bis einschließlich 21. April an der Kasse der Albtherme 
erhältlich.   
 
Zum Beantragen wird folgendes benötigt: 
Antragsformular, aktuelles Passbild,  
gültiger Ausweis/ Nachweis für Ermäßigung. 
Das Antragsformular ist in der Albtherme  
oder als Download vorab erhältlich unter  
www.freibad-waldbronn.de.  
 
Die fertigen Saisonkarten können dann ab 29.04. 2024 
in der Albtherme oder ab Saisonstart am 30.05.2024 im 
Freibad abgeholt werden.  

Albtherme SaunaSpecial  
„Ladies first—Tu Dir was Gutes“ 

am Freitag, 08.03.2024  
Am 8. März ist internationaler FrauenTag , eine ideale 
Gelegenheit um unseren weichlichen Gästen etwas Gu-
tes zu tun!  Denn an diesem Tag dürfen Sie sich, „liebe 
LADIES“, auf einen besonders wohltuenden und ent-
spannten Tag in der Albtherme freuen! 

Für ein herrliches 
Hautgefühl reichen wir 
Ihnen in unserem 
Dampfbad im DAMEN
-Bereich ein Peeling 
mit  
naturbelassenem 
Meersalz für samtwei-
che Haut und  
on top eine reichhalti-
ge, wunderbar duften-
de Body-lotion.  - Eine 
echte Streicheleinheit 
für Körper & Seele! 

Zum Anstoßen und Genießen gibt außerdem einen 
 leckeren „Hugo“ (natürlich alkoholfrei!) nach dem  
Saunagang. Dieses Special ist diesmal nur für die Da-
menwelt in der DAMEN-SAUNA. Aufgüsse  
jeweils um 11:40 / 13:40 / 16:40 / 18:40/ 20:40 Uhr. 

Kommen Sie vorbei und tun Sie sich was Gutes!  

Übrigens: Der Damen-
Bereich in der Albther-
me ist ein eigener Wohl-
fühl- und Saunabereich 
inkl. Ruheraum, Fußwär-
mebecken, Besonnungs-
liegen und  
Sonnenterrasse aus-
schließlich für Frauen, der 
JEDEN TAG geöffnet 
ist.  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 
Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 29.02.2024
19:00 Uhr

Nominierungsversammlung der CDU 
Waldbronn zur Gemeinderatswahl 2024
Veranstaltungsort: Restaurant La Cigogne
Veranstalter: CDU Waldbronn

Do, 29.02.2024
19:00 - 20:30 Uhr

Mitgliederversammlung zur Nominie-
rung der Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahl
Veranstaltungsort: Hotel Restaurant zur 
Krone
Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

Fr, 01.03.2024
15:00 Uhr

Einladung zum Glühweinfest
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
Busenbach e.V.

Fr, 01.03.2024
15:30 - 17:30 Uhr

Basteln mit Kindern: Bienenhotel
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendbü-
cherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- und Ju-
gendbücherei Waldbronn e.V.

Fr, 01.03.2024
19:00 Uhr

Generalversammlung
Veranstaltungsort: Clubhaus FC Busen-
bach Albhöhe
Veranstalter: FC Busenbach 1920 e.V.

Sa, 02.03.2024
19:00 Uhr

Whisky-Tasting
Veranstaltungsort: Wanderheim Schwarz-
waldverein Waldbronn
Veranstalter: malt'n'more e.V.

Sa, 02.03.2024
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung Gesangver-
ein CONCORDIA Reichenbach
Veranstaltungsort: Concordia-Treff
Veranstalter: Gesangverein Concordia 
1875 Reichenbach e.V.

So, 03.03.2024
08:36 Uhr

Von Fischweier nach Bad Herrenalb
Veranstalter: Schwarzwaldverein Wald-
bronn e.V.

Do, 07.03.2024 Energieberatung der Verbraucherzent-
rale in Waldbronn – für Mieter und Ei-
gentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Do, 07.03.2024
19:00 Uhr

CDU-Brennpunkt „Gesundheitsversor-
gung in Waldbronn“
Veranstaltungsort: Tagungsraum in der Ta-
gespflege des Caritas-Verbandes, Albgau-
straße 1a
Veranstalter: CDU Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender

Aufkleber schädlich für unsere  
Umwelt
Ja, auch wir in Waldbronn haben KSC Fans. Was an sich ja noch 
kein Verbrechen ist. Doch leider zeigt die Vereinsliebe manch-
mal etwas unschöne Auswirkungen. Denn einige dieser Fans 
ziehen regelmäßig durch unsere Gemeinde und bekleben Schil-
der, Straßenlaternen, Stromkästen etc. mit KSC-Aufklebern. Das 
ist ärgerlich, sieht nicht wirklich schön aus und macht unserem 
Bauhof viel Arbeit, wenn die Aufkleber wieder entfernt werden 
müssen.
Was aber darüber hinaus auch viele Menschen ärgert (so unsere 
Rückmeldungen), sind die abgezogenen Rückseiten der Aufkle-
ber, die einfach in die Landschaft geworfen werden.
Das sieht nicht nur unschön aus, sondern ist auch Müll, der zu 
Mikroplastik wird und damit schädlich für unsere Umwelt ist.

 
Die abgezogenen Rückseiten von Aufklebern verschmutzen 
die Umwelt. Foto: Privat

Obst- und Gartenbauverein  
Busenbach ehrt verdiente  

Mitglieder
Bei der Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbau-
verein Busenbach am vergangenen Samstag im „Adler“ in Bu-
senbach standen die Ehrungen langjähriger Mitglieder im Mittel-
punkt. Die Ehrung erfolgte durch den Bezirksvorsitzenden Gerd 
Waizenegger und den 1. Vorstand Klaus Schäfer. Das LOGL-
Bäumchen in Gold mit Silberkranz für 50 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit erhielten Dieter Daum und Ottmar Bächlein. Für 25 Jahre 
Mitgliedschaft bekam Otto Mai das LOGL-Bäumchen in Silber. 
(Text OGV Busenbach)

 
Bei der Ehrung (v.l.): Gerd Waizenegger (Vorstand des BZV 
„Albgau“), Ottmar Bächlein, Dieter Daum, Otto Mai und 
Klaus Schäfer (1. Vorstand). Foto: OGV Busenbach

Bitte denken Sie an die rechtzeitige 
Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Am Samstag, dem 24.02.2024 fand die jährliche ordentliche 
Generalversammlung des Musikvereins Lyra Reichenbach im 
Proberaum statt, die mit einem Musikstück eröffnet wurde. Ne-
ben den Rechenschaftsberichten, einem Rückblick, Neuwahlen 
gab es auch wieder eine große Anzahl an Ehrungen.
Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden Daniel Becker, Ines 
Dittgen, Florian Endres, Gernot Franz, Peter Hepperle, Wolfgang 
Hornikel, Daniel Horsch, Daniel Kieffer, Jürgen Knebel, Anita 

Wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt (v.l.): 1. Vorsitzender 
Günter Geisert, Klaus Wiedemer, Walter Rupp, Gerhard 
Strack und 2. Vorsitzender Eduard Thimm.  
 Fotos: MVL Reichenbach

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt (v.l.): 1. Vor-
sitzender Günter Geisert, Gernot Franz, Anita Kunz, Daniel 
Kieffer und 2. Vorsitzender Eduard Thimm.

Generalversammlung MVL Reichenbach mit zahlreichen Ehrungen

Kunz, Anna Mandl, Amelie Naschold, Desire Reschnler-Sperl, 
Markus Reiser, Simon Schwab und Andre Sperl geehrt.

40 Jahre gehören Anita Appich, Friedhelm Kraft und Andrea Krä-
mer dem Verein an. Als Ehrenmitglieder wurden Herbert Becker, 
Eugen Kunz, Walter Rupp, Gerhard Strack, Klaus Wiedemer und 
Wolfgang Ziegler ernannt und Willi Vogel wurde für die 60-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt. (Text MVL Reichenbach)

Gesangsverein Freundschaft Busenbach ehrt Sängerinnen und Sänger

Ehrung langjähriger Mitglieder (v.l.): Ralf Bauer, Hans Rei-
ser, Kurt Reiser, Uwe Müller, Gerhard Bugger, Jürgen Mül-
ler, Wolfgang Bugger, Heinrich Werner, Herbert Rabold und 
Klaus Huck. Fotos: GV Freundschaft Busenbach

Ehrung aktiver Sängerinnen und Sänger: Sonja Reinsfelder, 
Gebhard Maier, Brunhilde Mulas und Ralf Bauer.

Berichte, Ehrungen und Neuwahlen standen im Mittelpunkt der 
Jahreshauptversammlung des Gesangvereines „Freundschaft“ 
Busenbach. Geehrt wurden dabei aktive Sängerinnen und Sän-
ger des Vereins durch Sonja Reinsfelder vom Badischen Chor-
verband.
Für 25 Jahre aktives Singen im Chor erhielt Brunhilde Mulas die 
Silberne Ehrennadel des Badischen Chorverbandes und eine 
Urkunde. Für 40 Jahre aktives Singen wurde Ralf Bauer geehrt. 
Ralf Bauer ist übrigens auch viele Jahre als Schauspieler und 
Regisseur der Theatergruppe sowie langjähriger Vizedirigent tä-
tig. Er erhielt die goldene Ehrennadel des Chorverbandes und 
wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Die goldene Ehrennadel für 
50 Jahre aktives Singen wurde an Gebhard Maier verliehen.
Durch den Verein geehrt wurden sodann langjährige fördernde 
Mitglieder: Für 25 Jahre erhielten Rebecca Hutt, Jürgen Mül-
ler und Uwe Müller die Vereinsehrennadel in Silber; 40 Jahre ist 

Erwin Becker Mitglied. Für 50 Jahre erhielten Wolfgang Bitsch, 
Udo Koller, Hans Reiser und Karl Heinz Scherer die Vereinsnadel 
in Gold und wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. 60 Jahre sind 
Alfons Bauer, Gerhard Bugger, Wolfgang Bugger, Gerhard Koh-
ler, Klaus Paul, Herbert Rabold, Dieter Rädle, Kurt Reiser, Alfons 
Schottmüller und Heinrich Werner Mitglied im Verein. Auf eine 
70-jährige Mitgliedschaft kann Wolfgang Lorenz blicken.
Im Rückblick wurde vor allem das wegen Corona verspätet statt-
gefundene Jubiläumskonzert der Chorgruppen hervorgehoben.
Bei den Neuwahlen wurden Ralf Bauer als 1. Vorsitzender, Klaus 
Huck als sein Stellvertreter, Michael Welker als Kassier und Maxi 
Reicheneder als Schriftführerin gewählt.

Termine für das Jahr 2024: 17. März Seniorennachmittag, 08.06. 
Männerchor beim Jubiläumskonzert des MGV Einheit Schiel-
berg,13. und 14. Juli „Sommerfest auf der Wiese“, 07.09. und 
08.09. Kurparkfest und am 30.11. und 01.12. Theaterabende.
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Im Ausschuss für Umwelt  
 und Technik notiert

Umnutzung der ehemaligen Caritas-Tagespflege: Wald-
bronner Saal wird reaktiviert - neue Touristinfo als Anlauf-
stelle für Gäste und Bürger
Der Gemeinderat hat im vergangenen Jahres ein neues Nut-
zungskonzept für die ehemaligen Caritas-Räume am Marktplatz 
9 beschlossen. Danach soll die Kurverwaltung, die derzeit im 
Rathaus ihren Sitz hat, in die sanierten Räume umziehen, da die 
Büroräume im Rathaus von der Gemeindeverwaltung dringend 
benötigt werden. 
Dieter Schenk vom Karlsruher Planungsbüro Schenk stellte 
das Konzept und die vorgesehenen Maßnahmen in der jüngs-
ten AUT-Sitzung vor. Das Gremium war von den vorgestellten 
Planungen sehr angetan. Grundsätzlich werden die Räume le-
diglich im Bestand saniert, so Schenk. Der Zugang werde barri-
erefrei ausgebaut, zudem werde in einem der Büroräume künftig 
die neue Touristinformation untergebracht. Darüber hinaus soll 
der „Waldbronner Saal“ im Rahmen der Sanierung wieder seiner 
ursprünglichen Nutzung als Veranstaltungsraum zugeführt wer-
den. Die Gesamtkosten der Sanierung belaufen sich auf 394 000 
Euro netto, wobei ein Antrag auf Förderung aus dem Tourismus-
infrastrukturprogramm gestellt wurde. Die Fördermöglichkeit mit 
rund 45 % Förderquote bezogen auf den Gesamtinvest besteht 
aufgrund der Tatsache, dass Waldbronn mit dem Prädikat „Ort 
mit Heilquellenkurbetrieb“ ausgezeichnet ist. Ein Förderantrag 
ist bereits gestellt. Die Sanierungsmaßnahmen sollen Ende des 
Jahres abgeschlossen sein.

 
In den ehemaligen Caritas-Räumen sollen die Kurverwal-
tung und die Touristinformation untergebracht werden. 
Auch der Waldbronner Saal wird für Veranstaltungen akti-
viert. Foto: Grafik Planungsbüro

Kostenkontrolle bei Baumaßnahmen und regelmäßige 
Informationen bei Bauprojekten
Künftig sollen bei Bauprojekten sämtliche Kostenkalkulationen 
mit einem entsprechenden Sicherheitsaufschlag und einem Auf-
schlag mit Blick auf die zu erwartete Baukostensteigerung er-
rechnet werden. Für Baumaßnahmen im Bestand soll ein weite-
rer Sicherheitsaufschlag von 10 Prozent angesetzt werden. Die 
vorgeschlagenen Maßnahmen gehen auf einen Antrag der Frei-
en Wähler zurück, die mehr Kostenkontrolle bei Baumaßnahmen 
gefordert haben. Die Projekte sollen zudem intensiver betreut 
und kontrolliert werden.
Des Weiteren sollen die Bürgerinnen und Bürger halbjährlich 
(jeweils im April und im Oktober) auf der Homepage und im 
Amtsblatt mit einem kurzen Bericht über den Stand der aktuel-
len Bauprojekte mit einer Investitionssumme über 1 Million Euro 
informiert werden. Das geht auf einen Antrag der Aktiven Bürger 
zurück. Zwar stehen alle Bauprojekte in öffentlichen Sitzungen 
regelmäßig auf der Tagesordnung, doch die Gremiumsmitglie-
der und die Verwaltung waren sich einig, dass man eine größere 
Öffentlichkeit und mehr Transparenz durch regelmäßige Berich-
te in den einzelnen Medien erfährt.
Beide Vorschläge will der Ausschuss nun dem Gemeinderat 
empfehlen.

Amtlicher Teil

An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die  
1. Abschlagszahlung 2024 für

Wasser- und Abwassergebühren
am 29.02.2024 fällig ist.

Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzählerstand re-
gelmäßig zu überprüfen, damit eventuelle Abweichungen 
(z.B. erheblicher Mehrverbrauch) sofort festgestellt und 
entsprechende Maßnahmen getroffen werden können.

Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir umge-
hend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrechnung 
erstellen zu können, brauchen wir den Übergabezeit-
punkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.
Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im 
Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  07.03.
1,1-cbm-Container:  01.03.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  29.02.

 
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  08.03.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 06.03.2024 von 
10.30  bis 11.30 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 22.03.2024 von 13.25 
bis  13.55 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich), 
22.03.2024 von 11.10. bis 12.10 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 23.03.2024 von 14 
bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 
oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind: 
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 – 4 
Wochen.

Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 4 – 5 Wochen.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.

Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.

Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de – Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und  
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Achtung Krötenwanderung - bitte fahren Sie 
langsam!
Das wärmere und feuchtere Wetter lockt jetzt Kröten, Frösche 
und Molche aus ihren Winterquartieren hervor. Ab einer Nacht-
temperatur von fünf Grad Celsius verlassen die wechselwarmen 
Tiere meist zeitgleich ihre Winterquartiere und machen sich in 
der Abenddämmerung auf zur „Hochzeitswanderung“ zu ihren 
Laichplätzen in Teichen und Tümpeln. Regnerisches Wetter mö-
gen sie besonders gerne. Auf den bis zu zwei Kilometer langen 
Wanderungen müssen sie allerdings häufig Straßen überqueren. 
Dies ist in Waldbronn vor allem entlang der Etzenroter Straße 
zwischen Reichenbach und Etzenrot der Fall.
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Amphi-
bien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn die 
Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar den Rei-
fen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vorbeifährt – der 
Luftdruck steigt dann so stark, dass er die inneren Organe der 
Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom zu fahren, bringt also nichts. 
Manchmal bleiben Kröten oder Salamander sogar längere Zeit auf 
der Fahrbahn sitzen, um sich auf der vom Tag noch aufgewärm-
ten schwarzen Asphaltfläche aufzuwärmen und auszuruhen.
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat, sind auch die 
freiwilligen Helfer wieder im Einsatz, die die Tiere einsam-
meln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick auf die 
Sicherheit der Helferinnen und Helfer – bitte langsam fahren!

 
                                        Foto: Gemeinde Waldbronn

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Fairtrade Kampagne

Fastenaktion für Häuser in Kerale/Indien
Liebe Gottesdienstbesucher,
in diesem Jahr unterstützt der Eine-Welt-Kreis das Projekt „Häu-
ser bauen in Kerala/ Indien“, der Heimat von unserem Gemein-
deassistent Pious Joseph. 
Unser Fastenprojekt liegt in der Küstenregion von Alleppey. 
Das Ziel ist es, Häuser für völlig verarmte Fischer und ihren Fa-
milien zu bauen.

Durch den Niedergang der Kokosfaserindustrie und der Fische-
reiindustrie haben die Bewohner kaum Verdienstmöglichkeiten. 
Arbeitslosigkeit, schwerwiegende Gesundheitsprobleme und 
steigende Schulden bei Geldverleihern führen die Menschen in 
aussichtslose Lebensbedingungen. Ein Leben in Würde und Si-
cherheit ist ihnen aus eigener Kraft daher nicht möglich. Dazu 
kommen Meereserosionen, Wetterveränderungen und die Fol-
gen der Covid Krise, die die Lage dieser armen Familien zusätz-
lich belasten. Sie leben in Behausungen mit Planen und Bret-
terverschlägen, ohne Fenster, Türen und sanitäre Einrichtungen.
Der Orden der Karmeliter, der in Kerala aktiv wirkt, möchte den 
armen Hüttenbewohnern, Familien, alleinstehende Frauen mit 
Kindern aus dieser menschenunwürdigen Lage befreien und 
mit ihnen feste Häuser bauen. Die zukünftigen Bewohner helfen 
beim Hausbau unter Anleitung mit und erleben das Entstehen 
ihrer Häuser. Durch ihre eigenen Aktivitäten in den Bauprozess 
werden die Menschen sich weiterhin verantwortungsvoll um die 
Instandsetzung ihrer Häuser kümmern und bekommen sichere 
Wohnstätten und bessere Lebensbedingungen. Diese Strategie 
der Karmeliter halten wir für sinnvoll, da sie langfristig wirkt und 
den Betroffenen ein stabiles, menschenwürdiges Wohnen er-
möglicht.
Pious Joseph und seine Frau unterstützen uns freundlicherwei-
se bei der Gestaltung des Gottesdienstes und beim Kochen der 
indischen Gerichte mit und ohne Fleisch.
Spendenkonto: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Eine-Welt-Kreis
IBAN DE41 6609 1200 0009 7022 10
Bic GENODE61ETT
Kennwort / Verwendungszweck: Kerala
(Text Eine-Welt-Kreis)

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Tricks und Betrügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs“
Mit dem Enkeltrick am Telefon, dem Anruf eines falschen Poli-
zeibeamten oder Bankmitarbeiters, dem Handwerker- und Bet-
teltrick an der Haustür, dem Geldwechseltrick auf der Straße 
und anderen Tricks schaffen es gewiefte Betrüger immer wie-
der, arglose Menschen zu überlisten und an ihr Geld (oder ihre 
Wertsachen) zu kommen. Weit verbreitet sind auch Taschen- 
und Trickdiebstähle unter Ausnutzung von Gedränge und Ab-
lenkung.
Aus aktuellem Anlass (Betrugsanrufe eines falschen Bankmit-
arbeiters in Waldbronn) möchten wir Sie mit einem Vortrag des 
Referats Prävention vom Polizeipräsidium Karlsruhe am 

Donnerstag, den 14. März 2024 um 15:00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn,  

Goethestr. 8.
über die Tricks und Gaunereien der Betrüger informieren und Sie 
damit hoffentlich in Zukunft davor schützen. Wer weiß, wie Täter 
vorgehen, der kann sich mit den Tipps, die im Vortrag vermittelt 
werden, ausreichend dagegen wappnen und vielleicht auch an-
deren Personen helfen.
Wir bitten Sie, liebe SNW-Mitglieder, diesen Vortrag nicht zu ver-
säumen, und erwarten gerne Ihre Anmeldung per E-Mail an 
snw.info@arcor.de oder Telefon 07243 3439844. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Renate Bernhardt
SNW-Vorsitzende

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Konzept der Räume Marktplatz 9 für die Kurverwaltung 
vorgestellt
Im Sept. 2023 hatte der Gemeinderat beschlossen, die ge-
meindeeigene Immobilie Marktplatz 9 (ehemals Caritas-Ta-
gespflege) für die Kurverwaltung und eine Touristinforma-
tion zu nutzen. In Fortführung dieses Beschlusses stellte nun 
das Planungsbüro Schenk dem AUT vor, wie das Konzept für 
diese Räumlichkeiten geplant ist. Bgm. Stalf ging eingangs 
nochmals auf die Gründe ein, die zu der Raumnutzung durch 
die Kurverwaltungs-GmbH (KV) geführt haben und betonte, bei 
der Sanierung werde nur das gemacht, was für die künftige Nut-
zung erforderlich sei. Die Fläche, die von der KV genutzt wer-
de, entspreche der Größe, die die KV derzeit im Untergeschoss 
des Rathauses belegt. Künftig stehe mit dem Waldbronner Saal 
zusätzlich ein Veranstaltungsraum für Besprechungen sowie für 
Veranstaltungen im Rahmen des künftigen Tourismuskonzepts 
zur Verfügung.
Planer Schenk zeigte in einer Präsentation, welche baulichen 
Veränderungen geplant sind. Aus den ehem. Caritas-Räumen 
sollen zwei Teilbereiche entstehen. Im Eingangsbereich soll die 
Touristinformation platziert werden. Dafür wird eine neue Schau-
fensterfläche mit Vitrinen und Werbeflächen geschaffen. Dahin-
ter sollen zwei Arbeitsplätze untergebracht werden. Weitere 
Büroräume schließen sich an. Die derzeitigen Möbel der KV wer-
den auch nach Umzug weitergenutzt. Der Sanitärbereich muss 
aktualisiert und behindertengerecht angepasst werden. Außer-
dem entsteht eine Wartezone als Sitzecke im Flur. Als zweiter 
Nutzungsbereich soll der Waldbronner Saal so umgestaltet wer-
den, dass eine flexible Nutzung möglich wird.
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Für die Sanierung wurde bereits im Oktober 2023 ein Antrag auf 
Förderung aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm ge-
stellt. Sehr erfreulich war zu hören, dass die förderfähigen Kos-
ten von 349 T€ mit immerhin 178 T€ bezuschusst werden, also 
54 % an Fördergeldern fließen. Diese Unterstützung kommt der 
Sanierungsmaßnahme zugute, weil Waldbronn „Ort mit Heil-
quellenkurbetrieb“ ist. Die CDU-Fraktion erachtet es als sehr 
sinnvoll, dass die KV nach dem Übergangsdomizil im Rathaus-
Untergeschoss einen neuen Standort bekommt, der auch für 
die weitere Entwicklung im Tourismus einen Mehrwert bringt.
Der AUT nahm das Raumkonzept nach Diskussion zustimmend 
zur Kenntnis. Ein Beschluss war nicht mehr erforderlich, da der 
Gemeinderat die Sanierung bereits verabschiedet hatte. 2025 
sollen die Räume fertig sein.

Baumaßnahme Pforzheimer Straße
Zum aktuellen Stand der Baumaßnahme informierte das Techn. 
Amt, Herr Dahlhauser. Durch Veränderung in den einzelnen 
Bauphasen, Verbesserung des Bauablaufs und Aufstocken 
des Personals soll versucht werden, den Verzug bei der Sa-
nierungsmaßnahme aufzuholen. Ursprünglich war geplant, 
bis Ende März mit Phase 1 und 2 - Etzenroter bis Stuttgarter 
Straße - fertig zu sein. Wenn nun bis Ende KW 9 dort die Bitu-
men-Tragschicht aufgebracht ist, werde am 4. März mit Phase 
3 von Foto Dreher bis Kurparkbrücke/Hans-und-Gisela-Ruland-
Straße begonnen. Dabei wird eine Sperrung der Hetzelstraße er-
forderlich. Anfang Juni soll dann der 1. Bauabschnitt fertig sein. 
Ca. 10./12.06.2024 ist geplant, mit dem Abschnitt Kurhaus bis 
Langensteinbach zu beginnen. Wir haben gebeten, die gute In-
formation der Anlieger auch künftig fortzusetzen.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Alexander Kraft, Hildegard Schottmüller, Joachim Lauterbach, 
Dr. Jürgen Kußmann, Joachim Anderer

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Die Birken sind gefällt
Die Umgestaltung des 
Monmouthplatzes hat be-
gonnen. Die Birken vor dem 
Eingang der Villa Kinderbunt 
(ehemalige Musikschule) wur-
den vor ein paar Tagen ge-
fällt. Der Zugang zu diesem 
historischen Gebäude sieht 
nun nackt und traurig aus. Zu-
gegeben, die beiden Birken 
waren schon beschädigt und 
wären womöglich in den kom-
menden Jahren eingegangen, 
aber eigentlich müsste man 
davon ausgehen, dass hier, 
wo die beiden Bäume gefällt 
wurden, etwas Neues Schö-
neres entstehen wird. Das 
wird wohl nicht so kommen. Laut der letzten Planung, die im 
Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) behandelt wurde, wird 
es kein Grün beim Eingang mehr geben. Parkplätze bis zum Zu-
gangsweg! Wir fragen uns: Wie konnte es so weit kommen, dass 
man Flächen im Eingangsbereich eines historischen Gebäudes 
dem Verkehr opfert und nicht die Chance ergreift, ein einladen-
des Entrée zu schaffen? An solch sensiblen Orten sollte uns das 
Ortsbild wichtiger sein. Wir Grünen haben uns im Gemeinderat 
dafür eingesetzt, dass auf dem Platz mehr Grünflächen erhalten 
und ausgeweitet werden. Leider bisher ohne Erfolg. Immerhin 
darf die mächtige Fichte im hinteren Bereich des Platzes ste-
hen bleiben. Das wird allerdings nicht sehr viel nützen, denn 
in unmittelbarer Nachbarschaft wird ihr Lebensraum durch die 
Schaffung zweier Parkplätze- für die noch ein kleiner Baum wei-
chen muss - entscheidend dezimiert. In der letzten Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik haben wir mit unserem 
Antrag, auf diese zwei Parkplätze zu verzichten, immerhin in der 
Abstimmung ein Patt erreicht. Vielleicht gibt es ja doch noch 
eine Chance, wenn die Sache im Gemeinderat abschließend be-
handelt wird?
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purreiter, 
Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel

 
 Foto: Karola Keitel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Unser Waldbronner Freibad
Angesichts einer gestiegenen Inflation sowie der wirtschaft-
lichen Entwicklung wird ein Urlaub daheim immer attraktiver. 
Waldbronn hat hier einiges zu bieten und dem Wunsch unserer 
Gemeindeverwaltung entsprechend soll auch der Tourismusbe-
reich ausgebaut werden.
Thermalbad, Freibad und Eistreff sind wertvolle Bausteine für 
diese Attraktivität. Die Einrichtungen sprechen unterschiedliche 
Zielgruppen an und bieten eine breite Vielfalt. Gerade das Frei-
bad liefert den Kindern und Jugendlichen ein tolles Umfeld, um 
das kühlende Nass in einer hoffentlich dann warmen Umgebung 
genießen zu können. Daneben ist auch der Sicherheitsaspekt 
zu berücksichtigen. Die Kinder lernen im Freibad schwimmen. 
Durch den regelmäßigen Besuch verfestigen sie das Erlernte 
und werden zu sicheren Schwimmern.
Leider soll nach den aktuellen Plänen die diesjährige Freibad-
Saison erst am Ende der Pfingstferien starten und bereits in den 
Sommerferien enden. Die Entscheidung hierzu fiel in der Kur-
verwaltungsgesellschaft. Grund hierfür ist die aktuellen Kosten- 
und Personalsituation. Es ist eine Kompromiss-Lösung, um den 
Erhalt des Freibads langfristig zu gewährleisten. Kompromiss-
Lösungen haben Vor- und Nachteile. Die Besucher können in 
diesem Jahr nur einen Teil der Ferien das Freibad nutzen, gleich-
zeitig senken die reduzierten Öffnungszeiten die Kosten und den 
Personaleinsatz und schaffen eine möglicherweise langfristige 
tragfähige Lösung.
Am Ende der Saison gilt es die getroffene Entscheidung zu eva-
luieren und entsprechende Rückschlüsse hieraus zu ziehen.
Für die Gemeinderatsfraktion: Michael Kiefer, Achim Waible, 
Petra Becker

Freie Wähler Waldbronn

Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) am 21.02.2024
Unser Antrag zur Kostenbegrenzung und -kontrolle
Die Verwaltung stellte eine künftige systematisierte Projekt-
planung in 9 Leistungsphasen dar, die in Abhängigkeit des Pro-
jektfortschritts mit abnehmenden Risikozuschlägen (20 % bis 5 
%) und Zuschlägen für die erwartete Inflation arbeitet. Je weiter 
ein Projekt fortschreitet, umso sicherer werden die Prognosen. 
Der Gemeinderat soll zu 4 definierten Meilensteinen über die 
Kostenentwicklung informiert werden und beratschlagen. Au-
ßerdem sollen künftig mehr kostensparende Faktoren, wie z. B. 
optimierte Außenflächen, konventionelle Details und Instandhal-
tung berücksichtigt werden.
Kostenüberschreitungen von über 20 % sollen auch bei kleine-
ren Ausschreibungen zeitnah beraten werden. Herr Hemberger 
wies auf die Problematik hin, dass viele Ausschreibungen erst 
im Projektverlauf erfolgen, weil Anbieter nur 4 Wochen an ihr 
Angebot gebunden sind. Auch deshalb können Preise von den 
ursprünglichen Annahmen abweichen.
Jürgen Volpp erinnerte daran, künftig Projektplanungssoftware 
zu verwenden, da mit den vorgestellten Excel-Listen Projek-
tabhängigkeiten nicht dargestellt und erkannt werden können. 
Außerdem regte er an, dass die Verwaltung aus eigener Veran-
lassung bei Kostenüberschreitungen über 20 % in der Phase 
des Vorentwurfs kostengünstigere Alternativen sucht. Weiterhin 
sollen die Projektausführung und -betreuung stärker kontrolliert 
werden.
Über die erarbeiteten Ergebnisse wird der Gemeinderat be-
schließen.

Umbau der ehemaligen Caritas zu einer Tourismus-Information
Das Architekturbüro Schenk stellte die Umbaupläne für den 
Umbau der ehemaligen Caritas vor. Es soll dort eine Touristen-
information einziehen und der Waldbronner Saal soll für Veran-
staltungen ertüchtigt werden. Mit der Kurverwaltung zieht ein 
stabiler Mieter ein, die Pläne sind überaus ansprechend.
Da Waldbronn das Zertifikat „Ort mit Heilquellen-Kurbetrieb“ 
innehat, ist dieser Umbau zuschussfähig, d. h. die Gemeinde er-
hält eine Förderung von 178 Tsd. Euro. Dennoch sehen wir den 
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Umbau nicht ganz so euphorisch wie andere Fraktionen. Zwar 
soll die neue Dienstleistung mit dem vorhandenen Personal an-
geboten werden, zusätzliche Kosten entstehen durch den Un-
terhalt der Einrichtung. Die Verwaltung konnte darlegen, dass in 
dem Mehrfamilienhaus mit überwiegender Wohnnutzung keine 
rentablere Nutzung durchsetzbar ist.

Noch eine Anmerkung in eigener Sache:
Das Redaktionsstatut des Amtsblatts sieht vor, dass wir ab 
März wegen der Kommunalwahl im Amtsblatt nichts mehr 
veröffentlichen dürfen.
Bleiben Sie deshalb einfach weiter auf dem Laufenden über un-
sere Arbeit, indem Sie unseren Newsletter abonnieren. Geben 
Sie in Ihrem Browser einfach unter https://www.fwv-waldbronn.
de/newsletter/ Ihre E-Mail-Adresse ein und bestätigen dann die 
Bestellung in Ihrem Postfach. So verpassen Sie keine Neuigkei-
ten mehr
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn e. V.
Text: Désirée Fuchs im Auftrag der Fraktion Kurt Bechtel, Volker 
Becker, Jürgen Volpp
Alle Informationen und Themen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.fwv-waldbronn.de, Instagram und Facebook, 
#gutfuerwaldbronn

SPD Waldbronn

Umgestaltung der ehemaligen Caritasräumlichkeiten am 
Marktplatz
Im AUT wurden nun die Pläne zur Umgestaltung der ehemals 
von der Caritas gemieteten gemeindeeigenen Räumlichkeiten 
am Marktplatz vorgestellt.
Dort wird nun künftig die Kurverwaltung untergebracht sein, wo-
durch im Rathaus dringend benötigte Räume frei werden. 
Auch eine neu und einladend gestaltete Touristeninformation 
soll eingerichtet werden. Sie wird eine Anlaufstelle für interes-
sierte Gäste, aber auch für Waldbronner Bürger sein und über 
die vielfältigen Angebote unserer Gemeinde informieren.
Auch der dort befindliche „Waldbronner Saal“ wird dann wieder 
für vielfältige Nutzungen zur Verfügung stehen.
Dadurch, dass Waldbronn als „Ort mit Heilquellenkurbetrieb“ 
zertifiziert ist, werden die Umbauarbeiten zu rund 50 % vom 
Land bezuschusst.
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu le-
sen.
• Die Kreisintegrationsstelle im Landratsamt Karlsruhe infor-

mierte 500 zugewanderte Frauen über Wege in die Arbeit
• Die Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe können ihren Per-

sonalstand weiter ausbauen. Bei der Dienst- und Verbands-
versammlung dankte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel den 
Ehrenamtlichen

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.

Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr automa-
tisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetzli-
chen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende 
Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Einwil-
ligung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläumsda-
tum vorliegen.
Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare an die 
örtliche Presse (BNN).
Die persönlichen Besuche von unseren Jubilaren finden nach 
wie vor weiter statt.

Ihre Gemeinde Waldbronn

Informationen und
Rufnummern

Informationen und Rufnummern
Einwohner: Stand 31.01.2024
Reichenbach 5.850
Busenbach 5.771
Etzenrot 2.263
Gesamt 13.884
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15,  Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule,  Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15,  Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule,  Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3,  Tel. 69779
Kernzeit Waldschule,  Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a,  Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b,  Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35,  Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24,  Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a,  Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22,  Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a,  Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15,  Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24,  Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
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TigerBär Waldbronn,  Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche,  Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen,  Tel. 34583-10
Familienpflege,  Tel. 515-113 und
   0176 18788052
Suchtberatung,  Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn,  Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal,  Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, 
Beratungszentrum,  Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. 
Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, 
Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, 
Familien- und Lebensberatung, Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen Notruf + Wildwasser,  Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr,
Kontakttelefon:  29834
Telefonseelsorge,  Tel. 0800/1110111 
oder  1110222  
 (= rund um die Uhr, 
 kostenfrei)
Opfer-Notruf,  Tel. 01803 343434 
(bundesweiter Notruf/Info-Telefon des 
Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, 
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD),  Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg,  Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker,  Tel. 07202 942632
(donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei 
Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. 
Mi. 17 - 19 Uhr, Tel. 0721 811424 
(in dringenden Fällen über die Telefonseelsorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen,  Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker,  Tel. 0721 19295 
 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info- Tel. 0180 5505999 
(0,12 € p. Min.) Mo. - Do. 10 - 18 
und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv,  Telefon 67730 
 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen,
die häusliche Gewalt erleben,  Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,  Tel. 08000116016

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten: 
Montag:  9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch:  9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:  9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile - 
jetzt buchen!
Die aktuellen Informationen 
zu den laufenden Kursen und 
Online-Angeboten entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Bu-
chungen – bei den folgenden, 
in Kürze startenden Kursen 
sind derzeit noch freie Plätze 
verfügbar:

WG123: Pilates am Abend
8x dienstags, 19.30 bis 20.45 Uhr, ab 05.03.2024 / Kulturtreff
WK115: Töpfern für Einsteiger & Fortgeschrittene
6x montags, 09.30 bis 12.00 Uhr, ab 11.03.2024 / Töpferstudio, 
Anne-Frank-Schule Busenbach

WK116: Töpfern für Einsteiger & Fortgeschrittene
6x montags, 19.00 bis 21.30 Uhr, ab 11.03.2024 / Töpferstudio, 
Anne-Frank-Schule Busenbach

WS110: Yoga Kids (neu!)
5x mittwochs, 16.00 bis 16.45 Uhr, ab 13.03.2024 / Kulturtreff
WPU14: Vortrag zum Projekt Artenvielfalt: „Wildbienen“ (neu!)
Donnerstag, 14.03.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr / Kulturtreff

WK123: Porzellanmalerei
Freitag, 15.03.2024, 18.00 bis 22.30 Uhr / Atelier Lots

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir lesen euch was vor:

 
 Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

 
 Foto: Attila Horvat
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Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Lion of the Hour
Die amerikanische Komponistin Amy Beach
Am Donnerstag, 7. März 2024 um 20 Uhr, dem Vorabend des 
Internationalen Frauentags widmen sich die Lehrerinnen der 
Musikschule Ettlingen in einem Konzert im Asamsaal des Ett-
linger Schlosses der amerikanischen Komponistin und Pianis-
tin Amy Beach.
Für die Frauen ihres Landes war die Musikerin, die vor achtzig 
Jahren in New York verstarb, eine Heldin. Sie war in Bereiche der 
Komposition vorgedrungen, von denen man bislang dachte, dass 
sie allein Männern vorbehalten seien – und sie hatte damit Erfolg!
Als gefeierte Konzertpianistin, die ausschließlich in Amerika aus-
gebildet worden war, demontierte sie die im späten 19. Jahr-
hundert vorherrschende Meinung, dass nur an deutschen und 
französischen Konservatorien ausgebildete KlavierspielerInnen 
Karriere machen konnten. Damit war sie wegweisend für die 
Unabhängigkeit des amerikanischen Musiklebens vom europä-
ischen Kontinent.
Die Veranstaltung folgt in Musik und Text wichtigen Lebensstati-
onen der sympathischen Musikerin, die auf ihrem Weg beträcht-
liche Hindernisse zu überwinden hatte.
Es spielen: Regina Grönegreß – Gesang, Maria Heck und Masae 
Kobayashi – Violine, Franziska Dürr – Viola, Gisela Köllenberger – 
Violoncello, Irina Chistiakova, Christiane Lange und Heike Bleck-
mann Klavier. Die Moderation übernimmt Heike Bleckmann.
Karten für 8,– € (erm. 4,– €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinformation (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Anmeldung an der Gemeinschaftsschule in Klassenstufe 5
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung an der Gemeinschaftsschule findet 
vom 05.03. – 08.03.2024 statt.
Bitte kommen Sie zu folgenden Anmeldezeiten im Sekretariat 
vorbei:
Dienstag, 05.03.  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch, 06.03.  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 07.03.  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 14.00 Uhr
Freitag, 08.03.  8.00 – 12.00 Uhr
Folgende Unterlagen müssen zur Anmeldung zusätzlich persön-
lich vorgelegt werden:
Grundschulempfehlung Seite 3 und 4 im Original
Identitätsnachweis Ihres Kindes (z.B. Kopie von Geburtsurkun-
de, Familienstammbuch, Kinderreisepass oder ein anderes amt-
liches Dokument)
Nachweis der Masernimpfung (z.B. Kopie des Impfausweises 
o.ä.)
ggf. zusätzliche Informationen (z.B. Sorgerechtsbescheinigung)
Sie können auch vorab Ihr Kind/Kinder bei uns registrieren und 
wir senden Ihnen die Anmeldeunterlagen per E-Mail zu, die Sie 
dann inklusive der zusätzlich angeforderten Unterlagen im An-
meldezeitraum bei uns im Sekretariat abgeben.
https://www.gms-karlsbad-waldbronn.de/anmeldung-weiterfu-
ehrende-schule
Wir freuen uns auf Ihr/e Kind/er!
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Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2024 an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am Dienstag, 05. März 2024 und Mittwoch, 06. 
März 2024 statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persönli-
chen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt zum 
Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein Zeit-
fenster für die persönliche Anmeldung aus und reservieren sich 
einen Termin. Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die 
weitere Vorgehensweise. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum 
Schuljahr 2024/2025
Falls Sie Ihr Kind nicht schon online angemeldet haben (dies war 
bis 26.02.2024 möglich), können Sie an folgenden Tagen für eine 
persönliche Anmeldung im Sekretariat vorbeikommen:
Di., 05. März 2024 und Do., 07. März 2024 08.00 – 11.25 
Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 06. März 2024 und Fr., 08. März 2024 08.00 – 11.25 Uhr 
und 12.10 – 13.30 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres 
Kindes (z. B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinder-
reisepass oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen 
Masernimpfnachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur 
Sorgerechtsregelung gibt, dann bringen Sie bitte auch darüber 
die entsprechenden Nachweise mit bzw. übermitteln uns diese 
in Kopie.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschulempfeh-
lung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen Formularsatz 
erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von der Grundschule.

Kindergarten St. Josef

Förderverein Kiga. St.Josef Waldbronn
Einladung zur Mitgliederversammlung
Förderverein Kindergarten St. Josef Waldbronn - Busenbach e. V.
am 15. April 2024 um 19:00 Uhr im Kindergarten St. Josef
Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Erzieherinnen,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie 
herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte 

a. Bericht des Vorsitzenden 
b. Kassenbericht 
c. Bericht der Kassenprüfer

3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Bildung einer Wahlkommission
6. Neuwahlen 

a. Wahl des /der Vorsitzenden 
b. Wahl des /der Schriftführer/In 
c. Wahl des /der Kassierer/In 
d. Wahl der Beisitzer/Innen 
e. Wahl der Kassenprüfer/Innen

7. Anträge
8. Vorhaben für das laufende Jahr 

(u.a. Termin/ Fertigstellung Außengelände Josefinchen/ 
Plätzchenverkauf)

9. Sonstiges
Anträge können bis zum 08.04.2024 bei Julia Müller 
(Tel.0157/75772373) oder per E-Mail info@fv-kigastjosef.de ein-
gereicht werden.

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand
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Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, den 07. 
März 2024 um19:00 Uhr im Haus des Schwarzwaldvereins in 
der Stuttgarter Str. 34 statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Eh-
renmitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Totenehrung
3.  Geschäftsberichte für 2023
 3.1 Vorsitzender
 3.2 Schriftführer
 3.3 Schatzmeister
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Genehmigung der Geschäftsberichte
6.  Entlastung des Vorstandes
7.   Wahlen: Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, Schatzmeister, 

Schriftführer, Beisitzer
8.  Arbeitsprogramm für 2024
9.  Aktivitäten
10.  Anträge
11.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 29.02.24 per Mail 
an manfred.czychi@monmouth-freunde.de.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die 8. ordentliche Mitgliederversammlung des Freundeskreises 
Reda-Waldbronn e.V. findet
am Mittwoch, dem 13. März 2024, um 19:00 Uhr
im Haus des Schwarzwaldvereins, Stuttgarter Str. 34 in Wald-
bronn-Reichenbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Berichte für das Jahr 2023
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Aktivitäten 2024
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zu den TOP-Punkten sind bis zum 03.03.2024 schrift-
lich beim Vorstand einzureichen.
Wir möchten über künftige Aktivitäten des Vereins diskutieren 
und würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen.
Im Namen des Vorstandes
Bozena Arnold
1. Vorsitzende

Wir planen eine Reise nach Stadtilm für Kurzentschlossene
Liebe Freunde unserer Städtepartnerschaft,
im zeitigen Frühjahr, nämlich vom 3. bis 5. Mai wollen wir wie-
der nach Stadtilm fahren. Unser Weg führt uns zunächst nach 
Mühlhausen, eine sehr sehenswerte Stadt, die bereits im 8. 
Jahrhundert erwähnt wurde und viel Fachwerk in der Altstadt 
erhalten hat. In Stadtilm, das wir am Abend erreichen, feiern wir 
mit unseren Freunden am Samstag das erste Stadtilmer Stadt-

mauerfest. Lassen wir uns überraschen. Am Sonntag werden 
wir die kleinste der Thüringer Bachstädte Ohrdruf besuchen. 
Wir haben die Möglichkeit, eines der schönsten Renaissance-
schlösser Mitteldeutschlands zu besichtigen. Unsere Stadtilmer 
Freunde werden uns bis dahin begleiten. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen machen wir uns dann auf den Heimweg durch 
den Thüringer Wald.
In Stadtilm wohnen wir privat oder im Hotel „Am Gingkobaum“ 
gegenüber vom Rathaus.
Der Preis für die Busfahrt beträgt ca. 80 € pro Person.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte bis 
zum 1. März an unter Telefon 66646 oder mueller-etzenrot@t-
online.de.
Geben Sie bitte an, ob Sie ein Hotelzimmer oder Privatquartier 
bevorzugen.
Es sind noch einige Plätze frei.
Mit freundlichen Grüßen
Freundeskreis Stadtilm-Waldbronn
Marianne Müller

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“ Mo-
natsspruch März, Markus 16,6
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Freitag, 1. März, Weltgebetstag
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der Aula der Anne-Frank-Schule, Eingang Brucknerweg

Sonntag, 3. März, Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee

Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. (Lukas 
9,62)

Sonntag, 10. März, Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 5. März, „Römermuseum“
Probe Projektchor, Dienstag, 5. März, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 7. März, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Youtreff, Samstag, 9. März, 19.00 Uhr, Jugendkreis der „Jungen 
Kirche“ – nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenanstöße über 
Gott und dein Leben – für Jugendliche zwischen Konfirmanden-
unterricht und 18 Jahren

 Foto: Michael 
 Bender

Orgelkonzert
Sonntag, 10. März 2024, 17.00 Uhr, evan-
gelische Kirche Waldbronn, herzliche Ein-
ladung KMD Michael Bender, Ravensburg 
spielt Werke von Jan Pieterszoon Sweelinck, 
Johann Sebastian Bach, Josef Gabriel Rhein-
berger
Michael Bender, Jahrgang 1958, studierte 
zunächst Schulmusik und Germanistik an 
der Musikhochschule Karlsruhe, dann Kir-
chenmusik an der Hochschule für Kirchen-
musik in Heidelberg mit dem Abschluss der 
A-Prüfung. Von 1980 bis 1987 Kirchenmusi-
ker an der Evangelischen Johanneskirche in 
Rastatt, 1987 bis 1988 Assistent des Landeskantors Nordbaden 
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an der Evang. Christuskirche Mannheim. Seit 1989 Bezirkskan-
tor an der Evang. Stadtkirche Ravensburg und künstlerischer 
Leiter des Bachchors Ravensburg, Gründer und Leiter des Ra-
vensburger Motettenchores. Im Jahre 2003 wurde er zum Kir-
chenmusikdirektor ernannt. 2005 erhielt er den Kulturpreis der 
Städte Ravensburg und Weingarten. Zahlreiche Orgelkonzerte 
im In- und Ausland, Schallplatten- und Rundfunkaufnahmen 
beim Süddeutschen Rundfunk. Stipendiat der Richard-Wagner-
Stiftung Bayreuth.
Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt
Glaube mal(t) anders
07.03. / 14.03. / 21.03.
jeweils um 19.30 Uhr 
Pfarrzentrum Reichen-
bach (Bibliothek)

Gesprächsgruppe: 
Was mich bewegt 
und trägt

Barbara Ring-Rohr
Anmeldung bis 
28.02.

10.03. um 18 Uhr 
St. Katharina  
Busenbach

Der besondere Buß-
gottesdienst: „Pro-
zess um Barabbas“ 
mit der Theatergruppe 
„Scheinwerfer“

ohne Anmeldung

16.03. von 10-16 Uhr
kath. Kirche Spielberg

Beten lernen: Eine 
Einführung in die 
kontemplative Weise 
des Betens

Ruth Fehling
Anmeldung bis 
15.03.

26.03. um 18:30 Uhr 
kath. Kirche Spielberg

MARKUS an einem 
Abend - Lesung

Team Spielberg
ohne Anmeldung

Anmeldung: karlsbad@kkwk.de

MA(H)L ZEIT?
Gemeinsam statt einsam

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an 
entweder per Mail an mahlzeit@sewk.de 
oder telefonisch bei Anita Selinger (07243 67064) 
bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Wir essen um 12:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

Füreinander kochen - miteinander essen 
groß, klein, jung, alt,
alle sind willkommen!

13. März
Am 2. Mittwoch im Monat

13. März
Am 2. Mittwoch im Monat

 
 Foto: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413,
 p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa., 02.03.2024
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Reichenbach Vorabendmesse

DRITTER FASTENSONNTAG, 03.03.2024
10:00 Langensteinbach Hl. Messe, anschl. Begegnung
14:00 Langensteinbach Taufe von Genisa Reinhardt, Germana 
Zirafi und Gennaro Zirafi
18:00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Mo., 04.03.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 05.03.2024
17:00 Busenbach Hl. Messe für Erstkommunionfamilien und 
alle Klein und Groß
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi., 06.03.2024
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do., 07.03.2024
17:00 Langensteinbach Hl. Messe für EK-Familien u. alle Klein 
u. Groß

Fr., 08.03.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa., 09.03.2024
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Familien mit Kleinkindern 
und ihre Geschwister
18:30 Busenbach Vorabendmesse
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VIERTER FASTENSONNTAG, 10.03.2024 - LAETARE
10:00 Etzenrot Hl. Messe/Familiengottesdienst, anschl. Be-
gegnungscafé
18:00 Busenbach Besonderer Bußgottesdienst mit der The-
atergruppe Scheinwerfer „Prozess um Barrabas“ – Das The-
aterstück behandelt die Themen: Schuld, Gnade, Vergebung u. 
s. w.

Einführung in das Kontemplative Gebet
Termine: samstags
16. März
27. April
10.00 – 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche
Herrenalber Str. 48
Anmeldung ab sofort für alle Termine möglich:
Dr. Ruth Fehling
r.fehling@kkwk.de
07243 6523-47
Tage der Stille und Achtsamkeit
Die Tage verstehen sich als Einführung und Vertiefung in das 
kontemplative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“ – So 
hat es Ignatius von Loyola ins Wort gebracht. Der kontemplative 
Weg ist ein Übungsweg, auf dem wir schrittweise lernen, die 
Gegenwart Gottes in uns und in unserem Leben wahrzunehmen 
und zu verkosten.

Auf nach Berlin! – Kultur- und Wallfahrt vom 31. Mai bis 
7. Juni 2024
Nur noch wenige Plätze frei!
Reisepreis:
DZ pro Person € 1150,- bei mind. 35 Teilnehmern 
Einzelzimmerzuschlag € 329,-
Teilnehmerzahl: mind. 35 Personen
Anmeldung: Das ausführliche Reiseprogramm und das Anmel-
deformular können Sie auf unserer Homepage herunterladen, 
oder bei Mirjam Bartberger anfragen, Tel. 07202 7179, bartber-
ger@sewk.de.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis 15. März möglich.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Plakat Krümelkirche

Kirche für Familien mit Krabbelkindern 
und ihre großen Geschwister

Ab 15.00 Uhr: Ankommen
ca 15.15 Uhr: Gottesdienst/Feierzeit 
 (ca 20 Minuten) 
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein, 
Kaffee trinken, sich begegnen und 

kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 09. MÄRZ 15 UHR

SO 05. MAI 10.30 UHR

KATH. KIRCHE SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

Verantwortlich: Nicole Siegwart, Koordinatorin des KiFaZ und 
Ruth Fehling, Pastoralreferentin, Kontakt:  0175 8295617

Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein, 

kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

 
 Foto: M. Bartberger

Familiengottesdienst in Etzenrot
So., 10. März
10.00 Uhr
Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot
Probe:
Sa., 09. März
10.00 Uhr
In der Fastenzeit feiern wir wieder einen Familiengottesdienst in 
Etzenrot.
Zum Mitmachen sind alle GrundschülerInnen und Jugendliche 
eingeladen. Die Grundschüler/-innen können sich wie gewohnt 
über Frau Seifert melden. Alle anderen gerne bei Andrea Ande-
rer, Tel. 69883. Wir freuen uns auf euch.
Das Familiengottesdienstteam Bärbel, Diana und Andrea

Kath. Frauengemeinschaft
Waldbronn

Quellenwochenende der kfd im Dekanat Karlsruhe
Fr., 22. – So., 24. März
Kloster St. Lioba Freiburg
Kosten: 113,00 € (VP / EZ)
Anmeldung bei:
Barbara Rehm 
Tel. 07246 5667
BarbaraRehm@web.de
… die Seele baumeln lassen, umsorgt werden, mit anderen 
Frauen gemeinsam erholsame und inspirierende Tage verbrin-
gen: Erholung für Geist, Körper und Seele – diese Möglichkeit 
bietet unser Quellenwochenende.
Zum Programm gehören Gesprächsrunden, die Lebensthemen 
aufgreifen und neue Impulse für den Alltag geben können, Me-
ditationen, Kreatives sowie Zeiten des Gebetes und der Stille.

Frauen aller Konfessionen laden ein zum Gottesdienst am

Freitag, 01. März  
18.30 Uhr – Busenbach, Aula der Anne-Frank-Schule 
  Eingang über Brucknerweg

19.00 Uhr – Mutschelbach, Waldenserkirche
 Mutschelbacher, Langensteinbacher und Auerbacher Christ*innen  
 feiern gemeinsam. Anschließend Ausklang bei Gesprächen und  
 kulinarischen Köstlichkeiten der palästinensisch-arabischen Küche. 

 
 Foto: M. Bartberger
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Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Solidaritätsessen - Gottesdienst mit Vorstellung des 
Fastenprojektes: Häuser bauen in Kerala / Indien

So 17. März
10.00 Uhr Hl. Messe
St. Wendelin Reichenbach
mitgestaltet vom Eine-Welt-Kreis und der Gruppe Wegzeichen
anschl. Solidaritätsessen
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Ende: 16.00 Uhr
Liebe Gemeindemitglieder und Interessierte,
dieses Jahr unterstützt der Eine-Welt-Kreis das Projekt „Häu-
serbau“ der Karmeliter in Kerala, der indischen Heimat unseres 
Gemeindeassistenten Pious Joseph.
In der Küstenregion von Alleppey leben völlig verarmte Fischer 
mit ihren Familien in Behausungen aus Planen und Bretterver-
schlägen, ohne Fenster und sanitäre Einrichtungen.
Durch den Niedergang der Fischerei- und Kokosfaserindustrie 
gibt es kaum Verdienstmöglichkeiten für die Bewohner. Dazu 
kommen Meereserosionen, Wetterveränderungen und die Fol-
gen der Einschränkungen durch Covid. Die Menschen leiden un-
ter Arbeitslosigkeit, Krankheiten und sind Gläubigern gegenüber 
verschuldet.
Der Karmeliterorden, der in Kerala aktiv ist, möchte die armen 
Hüttenbewohner, Familien, alleinstehende Frauen mit Kindern 
aus ihrer menschenunwürdigen Lage befreien und mit ihnen 
feste Häuser bauen. Die zukünftigen Bewohner werden in den 
Bauprozess einbezogen, sodass sie sich auch weiterhin um die 
Instandsetzung kümmern können und ihnen ein sicheres Woh-
nen und Leben möglich wird.
Pious Joseph und seine Frau unterstützen uns freundlicherwei-
se beim Gottesdienst und beim Kochen von indischen Gerichten 
mit und ohne Fleisch.
Barbara Paulke

Solidaritätsessen – Speiseplan:
- Lemon Rice (indischer Reis)
-  Hähnchen Curry 

mit Zwiebeln, Tomaten, Ingwer, Knoblauch, Kokosmilch und 
indischen Gewürzen

-  Gemüse Curry 
Gemüse, Kokosmilch und indische Gewürze)

- „Heiße“ mit Kartoffelsalat
- Kaffee und Kuchen
Spendenkonto
RK. Kige Waldbronn- Karlsbad/ Eine-Welt-Kreis
DE41 6609 1200 0009 7022 10
Verwendungszweck: Kerala

Erstkommunion

Hl. Messen
Di., 05. März, 17:00 Uhr
Hl. Messe für Erstkommunionfamilien und alle Klein und 
Groß, anschl. Begegnung der EK-Familien - Busenbach St. Ka-
tharina

Do., 07. März, 17:00 Uhr
Hl. Messe für Erstkommunionfamilien und alle Klein und 
Groß, anschl. Begegnung der EK-Familien - Langensteinbach 
St. Barbara

Ministranten SEWK
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren

Termin:
Sa., 09. März
16.00 – 17.30 Uhr
Ort:
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: fabienne@k-axtmann.de

Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe.
Es wird gespielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der 
Bibel gehört und alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst 
auch DU Ideen einbringen, die wir dann nach Möglichkeit be-
rücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch

Meditatives Tanzen
Meditativ Tanzen in der Fastenzeit
Mi., 13. März, 20.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach

Kontakt:
Barbara Ring-Rohr
babs.ring@web.de 07202 7827
Den Satz „Wähle das Leben“ wollen wir gleichsam wie ein Gebet 
in unseren meditativen Tänzen umsetzen.

Herzliche Einladung an alle, die Gebet einmal anders gestal-
ten wollen.
Wir freuen uns auf Sie/auf Euch.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Mitgliederversammlung am 06.03.2024
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie Reichenbach,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 
dem 06. März 2024 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis 
statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.

Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort
TOP 3 Totengedenken
TOP 4 Rückblick auf die Veranstaltungen
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied
Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 01.03.2024 beim Leitungsteam eingereicht werden.
Treu Kolping

Das Leitungsteam

Eine Zeit für uns

                     Kolping Bezirksverband Ettlingen-Karlsruhe 

 
 

    „Wenn Glocken erzählen“ –  
    Eine Reise durch die Kulturgeschichte der Glocken mit Bildern u. Klängen 

                        Foto Kurt Kramer 

Wann? Sonntag, 10. März 2024 um 14.30 Uhr 
Wo? Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6, 76316 Malsch                               

 
 Foto: U.R.
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach

Wir freuen uns sehr über dein / euer Kommen.
01.03. Offener Treff
08.03. Bingo KaOT
15.03. Kino KaOT
22.03 Tischkicker Turnier

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 10. März, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Da in unserem Pfarrheim der Kindergarten Einzug gehalten hat, 
bieten wir am 23.03.2024 wieder einen Maultaschen-Abverkauf an.

Bestellung vom 01. - 14.03.2024 
 Bestellzettel in den Pfarrbüros oder bei Andrea Anderer, 
 Hohbergstr. 10a abgeben. Bestellzettel liegen in der Kirche aus.
 Susanne Oechsner, Tel. 215615, gerne auch auf AB.
 www.sewk.de/index.php/fastenessen-etzenrot

Preis/Stück: Fleischmaultaschen  3,00 €
 Zwiebelmaultaschen  2,50 €

Abholung am 23.03.2024 von 10 bis 11.30 Uhr
im Pfarrheim Etzenrot. Bitte bringen Sie zur Abholung ein passendes 
Gefäß mit.
Auf Ihre Bestellung freut sich das Etzenroter Gemeindeteam und 
wünscht Ihnen eine gute Fastenzeit.

Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Fastenessen EtzenrotFastenessen Etzenrot
Samstag 23.03.2024Samstag 23.03.2024
Maultaschen TO GOMaultaschen TO GO

 Foto: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach
Eine Zeit für uns
Kolping Bezirksverband Ettlin-
gen - Karlsruhe
Herzliche Einladung
an Kolpingmitglieder und In-
teressierte
– Eine Zeit für uns –
• Vortrag „Wenn Glocken 

erzählen“
• Kaffee und Kuchen
• 17 Uhr Gottesdienst  

St. Cyriak
• Wann? Sonntag, 10. 

März 2024 um 14.30 Uhr
• Wo? Theresienhaus, 

Muggensturmer Str. 6, 
76316 Malsch

Fahrgemeinschaft - bitte 
melden bei Manfred Peter, 
Tel. 67730 -
Treffpunkt Wiesenstr. - Abfahrt 13.30 Uhr

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 03.03.2024 um 09.30 Uhr in Langensteinbach 
sowie am Mittwoch, dem 06.03.2024 um 20.00 Uhr in Ittersbach 
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 29.02. - 
06.03.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 
14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 
14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 
10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Schmetterlings-Deko
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kin-
der Treff: 
Schmetterlings-Deko
18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

 
 Foto: IM

 
Kindertreff: Schmetterling
 Foto: Jugendtreff Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten 
benötigt. Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin:
Montag, dem 11.03.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Kurhaus Reichenbach, Etzenroter Straße 2
76337 Waldbronn / Reichenbach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter
www.blutspende.de/termine

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Am Dienstag, 05.03.2024 um 14.30 Uhr findet wieder unser Se-
niorennachmittag
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße statt.
Wir laden Sie recht herzlich zu Kaffee und Kuchen, zum Schwät-
zen, Zuhören, Singen. 
Wie immer gibt es zum Abschluss noch einen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische Anmeldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr DRK Ortsverein Etzenrot e. V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Einladung zur Jugend- und Mitgliederversammlung
Die Jahreshauptversammlung der DLRG OG Waldbronn findet 
am Freitag, 08.03.2024 im Nebenraum des Restaurants „La Ci-
gogne“, Ettlinger Straße 97, 76337 Waldbronn statt.
18:00 Uhr Jugendversammlung
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Anwesenheit
3.  Verabschiedung der Tagesordnung
4.  Jahresrückblick des Jugendteams
5.  Bericht des Jugendschatzmeisters
6.  Entlastung des Jugendschatzmeisters
7.  Entlastung des Jugendvorstandes
8.  Wahl eines Wahlleiters
9.  Neuwahlen des Jugendvorstandes
10.  Ausblick auf 2024
11.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 05.03.2024 schriftlich 
bei Jonas Vogel jugend@waldbronn.dlrg.de eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, auch Eltern sind willkommen.
19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Feststellung der Anwesenheit
4.  Verabschiedung der Tagesordnung
5.  Berichte und Aussprache
 a) 1. Vorsitzende
 b) Technische Leitung
 c) Jugendleitung
 d) Schatzmeister
 e) Kassenprüfer
6.  Entlastung des Schatzmeisters
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Wahl eines Wahlleiters
9.  Neuwahlen des Vorstandes

10.  Bestätigung des Jugendvorstandes
11.  Ausblick auf 2024
12.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 05.03.2024 schrift-
lich bei Stephanie Geisert info@waldbronn.dlrg.de eingereicht 
werden. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Stephanie Geisert
1. Vorsitzende

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

 
                                                 Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Begleiten
Gedanken zum Thema „ Begleiten“
Jemand begleiten: Das heißt zunächst: Ihn da abholen, wo er 
jetzt ist. Wer begleitet, führt nicht. Der andere bestimmt die 
Richtung, die Schrittfolge und das Tempo. Es ist sein Weg.
Vielleicht möchte er, vielleicht gelingt es mir, dass ich mit ihm 
gehe, gleichsam ein-zwei Schritte hinter ihm.
Begleiten, wie ich es eben kann, mit meiner Angst, meiner Hilf-
losigkeit, aber mit Respekt und Ehrfurcht vor dem anderen und 
seiner Art zu leben und seiner Art zu sterben.
Wer sich für das Thema Begleiten, Tod und Trauer interessiert, 
kann sich gern unter unserer Telefonnummer informieren.

 
                          Plakat: Mirjam Bartberger

Unterstützung für unsere Tätigkeit ist mit einer Mitgliedschaft, 
einer Spende oder einer Zuwendung möglich.
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e.V.
Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200 www.hospizverein.kmw.de
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Lions Club Waldbronn

Stöbern - Staunen -  
Gutes Tun:  
Lions Basar am 27.04.2024

Foto: Lions Club Waldbronn

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kriminalsta-
tistiken ein.“

„Aus vaterlosen Familien stammen: 
63 % der jugendlichen Selbstmörder … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-
lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Blo-
ckaden können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrah-
men gelöst werden. 
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741.

Filme
DER KAMPF UM DIE RÜCKFÜHRUNG DREIER GERAUBTER 
KINDER
Die Strategie der Kinderräuber: Pogrom gegen Elternteile durch 
bspw. kafkaeskes, manipulatives Provozieren an der eigenen 
Folter teilzunehmen z. B. durch erzwungene Gerichtspro-
zesse [lt. UN-Sonderberichterstattung für Folter 49 (d) an den 
Menschenrechtsrat] und scheibchenweises Durchsetzen der 
Entelterung, um an die Zielopfer / Kinder zu gelangen
Quelle: A/HRC/43/49: Bericht des Sonderberichterstatters über 
Folter an den Menschenrechtsrat (UNHRC)
Quelle: https://www.youtube.com/
watch?v=WL5SGQ4GUaw&t=1529s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zum Glühweinfest
Am Freitag, den 01. März 2024, ab 15 Uhr laden wir Euch herz-
lich zu unserem Glühweinfest in unsere Kelter ein. Neben Glüh-
wein gibt es auch köstliches Chili con Carne.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein!

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am vergangenen 
Samstag im „Adler“ in Busenbach statt. Klaus Schäfer (1. Vor-
stand) eröffnete die Versammlung und begrüßte die Anwesenden.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder folgten 
die einzelnen Berichte. Klaus Schäfer und Lena Becker (Schrift-
führerin) berichteten vom abgelaufenen Vereinsjahr. Highlights 
waren die traditionellen Hocketse in der Kelter, die im Mai, Juli 
und September veranstaltet wurden. Auch das mittlerweile nicht 
mehr wegzudenkende und gut besuchte Most- und Schlachtfest 
am 14. und 15. Oktober war trotz organisatorischer Herausfor-
derungen ein voller Erfolg. Schäfer bedankte sich bei sämtlichen 
Helfern und Kuchenbäckern sowie auch bei allen Besuchern, 
die zum großartigen Gelingen beigetragen haben.
Besonders erfreulich war im letzten Jahr die tolle Zusammenar-
beit mit den beiden anderen Obst- und Gartenbauvereinen der 
Gemeinde. Gemeinsame Veranstaltungen wie ein Obstbaum-
Schnittkurs und ein Workshop zum Gemüseanbau förderten 
den Austausch und die Zusammengehörigkeit der Vereine.
Klaus Roß (Kassier) erstattete Bericht über die finanzielle Situa-
tion des Vereins. Eine einwandfreie und übersichtliche Kassen-
führung wurde bescheinigt, wonach auch die einstimmige Ent-
lastung erfolgte.
Auch dieses Jahr durften wir Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft ehren. Die Ehrung erfolgte durch den Bezirksvorsit-
zenden Gerd Waizenegger und den 1. Vorstand Klaus Schäfer. 
Das LOGL-Bäumchen in Gold für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
erhielten Dieter Daum und Ottmar Bächlein. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft bekam Otto Mai das LOGL-Bäumchen in Silber.
Unter anderem standen auch Wahlen an. Die Schriftführerin 
Lena Becker und der Kassenprüfer Thomas Konstandin stellten 
sich nicht mehr zur Wahl. Die anderen Vorstandsmitglieder stell-
ten sich zur Neuwahl.
Wiedergewählt wurden somit:
1. Vorstand: Klaus Schäfer
2. Vorstand: Julian Mackert
Kassier: Klaus Roß
Beisitzer: Thomas Lauinger, Thomas Pikl und Felix Rebel
Kassenprüfer: Konrad Ochs
Neu gewählt wurden:
Schriftführerin: Sandra Anderer
Beisitzer: Nicolai Schweizer
Kassenprüfer: Werner Rädle
Ein herzlicher Dank geht an Lena Becker und Thomas Konstan-
din für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten. Als Anerkennung wurde 
ihnen ein Präsent überreicht.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Vortrag in der Gärtnerei Kraft
Am 14.03.2024 um 18.30 findet ein Vortrag mit Frau Ellwein über 
Obstgehölze in kleineren Gärten statt. Es geht um Theorie und 
Praxis in diesem Vortrag.

Mit gut geplanter Gemüseanzucht
Der erste Schritt zum erfolgreichen Anbau sind ideale Wachs-
tumsbedingungen. Erde bzw. Anzuchtsubstrat sollten schader-
regerfrei sein, Aussaatfefäße müssen vor der Verwendung gut 
gereinigt werden. Ein niedriger Salzgehalt der Erde unter 1,5g/l 
vermeidet Wurzelschäden – er ist abzulesen auf den Säcken. 
Für Topferden kann er mit bis zu 2 bzw. 2,5g/l zur Ernährung 
der Jungpflanzen etwas höher sein. Die je Pflanzenart geeigne-
ten Anzuchttemperaturen schaffen optimale Keim- und Wachs-
tumsbedingungen. Fruchtgemüsearten wie Tomaten, Aubergine, 
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Paprika und Gurke fühlen sich bei Keimtemperaturen von 20 bis 
22°C wohl. Salaten und Kohlarten genügen 15°C. In Kombinati-
on mit ausreichend Licht und angemessener Wasserversorgung 
– d.h. weder vernäßen noch trocken stehen – wachsen die Jung-
pflanzen zügig heran. Das minimiert die Gefahr für Pilzkrankhei-
ten und Trauermücken haben aufgrund der kurzen Jugendphase 
wenig Zeit, zu schaden. Umfallkrankheiten, die den Wurzelhals 
befallen, lässt sich vorbeugen. Gegen die meist von Pilzen wie 
Pythium, Phytophthora, Phoma oder Rhizoctonia verursachten 
Probleme können pflanzenstärkende Präparate wie Silizium, Al-
gen- und Schachtelhalmextrakte eingesetzt werden.

Blüten bei Frost
Wertvolle Frühblüher
Trotz Kälte und Schnee öffnet die Zaubernuß ihre Blüten, die 
selbst Fröste bis -12°C vertragen. Besonders die gelben Sorten 
leuchten schon aus weiterer Entfernung und auch von Nahem 
sind die dünnen bandförmigen Blütenblätter eine Augenweide. 
Gewöhnlich locker herabhängend, rollen sie sich bei Frost zu-
sammen und sind damit gut geschützt. Bei mildem Wetter blü-
hen einige Sorten bereits im Dezember, die Hauptblüte ist je-
doch im Februar und März. Auch diese lange Blühperiode macht 
sie so wertvoll. Reich blühende Sorten finden sich vor allem un-
ter den Hybriden (Hamamelis x intermedia), so z. B. „Angelly“, 
auffällig mit zitronengelben Blüten, oder „Pallide“, schwefelgelb, 
sehr früh blühend und stark duftend, sowie auch „Westerstede“, 
hellgelb, etwas später blühend mit angenehmem Duft. Orange-
rote Blüten haben eine geringere Fernwirkung, doch auch hier 
gibt es attraktive Sorten wie „Diane“, orangerot mit später Blü-
tezeit oder „Jelena“, granatrot mit orangegelben Spitzen und 
früher Blütezeit, sowie „Aphrodite“, mit ihren besonders langen, 
otangefarbenen Blütenblättern.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung am 08.03.2024 im Alten Rathaus
Der OGV Etzenrot e. V. lädt seine Mitglieder und Ehrenmitglieder 
herzlich zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 08.03.2024 
um 19 Uhr im Saal des Alten Rathauses (Hohbergstraße 14, Et-
zenrot) ein.

Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Geschäftsberichte 2023

1.  Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der gesamten Verwaltung

4.  Ehrungen
5.  Neuwahlen
6.  Jahresprogramm
7.  Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung können bis zum 
03.03.2024 bei der 1. Vorsitzenden Irina Heuß einzureichen.
Kontakt OGV Etzenrot e. V.: Irina Heuß 0179 / 6831162 oder per 
E-Mail an irina.heuss@ogv-etzenrot.clubdesk.com
Der Bezirksverein lädt zum Winter-Schnittkurs am Freitag, 
den 01.03.2024 in Malsch ein. Der Kurs startet um 15 Uhr. Der 
Vereinsgarten befindet sich neben dem Vereinsheim in der Otto-
Eckerle-Straße 4, 76316 Malsch.
Am Freitag, den 15. März 2024 um 19 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung des Bezirksvereins Albgau Ettlingen e. 
V. in der Club-Gaststätte TSV Panorama, Mittelbergstr. 4, 76275 
Ettlingen (Schöllbronn) statt. Der Bezirksverein lädt hierzu die 
Vereinsvorstände und Mitglieder der Obst- und Gartenbauver-
eine herzlich ein.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein „C573“ 
Busenbach e. V.
Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein „C573“ Bu-
senbach e. V.
Hiermit laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins „C 573“ Busenbach e. V. zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 09. März 2024, 19.00 Uhr ins Vereins-
heim bei der Zuchtanlage recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.   Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder und der 

Beschlussfähigkeit
3.  Totengedenken
4.  Rechenschaftsberichte
 a) 1. Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) Kassier
 d) Zuchtwarte und Jugendleiter
 e) Kassenprüfer
 f) Aussprache
5.  Ehrungen
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Bildung eines Wahlausschusses
8.  Neuwahlen
9.  Beschlussfassung für eingehende Anträge
10.  Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 02. März 2024 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Klaus Schuld einzureichen.
Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e. V.
Verwaltung

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Bericht Jahreshauptversammlung
Der Frauenchor unter der Leitung ihres Dirigenten Matthias 
Hammerschmitt eröffnete die Versammlung. Bei den Berichten 
ging Schriftführerin Helga Müller auf die Verwaltungssitzungen 
ein. Neben den Vorbereitungen auf die verschiedenen Aktivitä-
ten im Jahresverlauf stand auch oft das Thema neue Sängerin-
nen und Sänger gewinnen auf der Tagesordnung. Den Finanz-
bericht in Einnahmen und Ausgaben erstattete Michael Welker. 
Er bestätigte, dass das Jahr mit einem positiven Ergebnis ab-
geschlossen wurde. Er bedankte sich bei allen Spendern und 
Sponsoren. Wie die Frauenvertreterin Dorothea Albrecht berich-
tete, bereiteten sich die 27 Sängerinnen des Frauenchores in 
38 Singstunden auf ihre Auftritte vor. 9 Singstunden fanden zur 
Vorbereitung auf das Konzert zusammen mit dem Männerchor 
und dem Chor Joyful statt. Neben den gesanglichen Aktivitäten 
blieb auch noch Zeit für einen Ausflug, der die Sängerinnen mit 
dem Schiff nach Speyer führte. Die 17 Sänger des Männercho-
res waren, sehr zum Bedauern ihres Vertreters Hubert Vogel, 
nur an zwei von 38 Chorproben vollzählig bei den Proben. Er-
forderlich sei es in Zukunft neue Sänger zu gewinnen. 27 Sän-
ger und Sängerinnen zählt der Chor Joyful, wie die Vertreterin 
Regine Quast-Reicheneder berichtete. Das Hauptaugenmerk 
galt den Vorbereitungen auf das Konzert am 29.4.23. Es blieb 
aber auch noch Zeit, um einen gemütlichen Abend, außerhalb 
des Probelokals, nämlich im Kurparkstüble, zu verbringen. Eine 
positive Bilanz zog auch der 1. Vorsitzende Ralf Bauer. Das 
Konzert am 29.4. kam beim Publikum gut an. Die Stimmung im 
Kurhaussaal war prächtig. Das Sommerfest im Grünen am 23.7. 
war versuchsweise auf 1 Tag beschränkt. Positiv hob er die vie-
len Helfer beim Kurparkfest beim Auf- und Abbau hervor und 
auch die Schichten in den einzelnen Ständen konnten besetzt 
werden. Nach dreijähriger Zwangspause konnte endlich wieder 
ein Theaterstück aufgeführt werden, das von den Zuschauern 
mit viel Applaus bedacht wurde. Ralf Bauer bedankte sich bei 
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allen Akteuren, die zum Gelingen der verschiedensten Veran-
staltungen beigetragen haben. Die Zahl der aktiven Sänger und 
Sängerinnen ist leider weiterhin stagnierend. Er forderte die An-
wesenden auf, mit einer persönlichen Ansprache neue Mitglie-
der zu werben. Alle Aktivitäten und Singstunden konnten ohne 
Einschränkungen stattfinden. Weitere Einzelheiten zu der Jah-
reshauptversammlung sind dem redaktionellen Teil der Gemein-
denachrichten zu entnehmen.
Der nächste Rentnerstammtisch findet am 05.03. im „Adler“ 
statt

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2023 geleisteten Aktivitäten wird die Vereinslei-
tung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach am Sams-
tag, den 02.03.2024 seinen Mitgliedern in der ordentlichen Jah-
reshauptversammlung berichten.
Für die um 20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Ver-
sammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totengedenken
3.  Rechenschaftsberichte
 a) Kassier und Kassenprüfer
 b) Berichte der Chorgruppen
 c)  Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch den 

1. Vorsitzenden
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Neuwahlen
8.  Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Partner sind 
herzlich eingeladen.

Lust auf die CONCORDIA Kids?
Du hast Spaß am Singen und möchtest diesen Spaß zusammen 
mit anderen teilen? Dann bist du bei den CONCORDS Kids ge-
nau richtig.
Bei Wilke Lahmann, dem Dirigenten unserer CONCORDIA Kids, 
lernst du richtig tolle Lieder und hast auch sonst jede Menge 
Spaß mit ihm und deinen Mitstreitern. Bei den Kids wird aber 
nicht nur gesungen. So darfst du auch an Grillfesten und Aus-
flügen teilnehmen. Ein motiviertes Betreuerteam mit Michaela 
Schall, Carla Palazzo, Carmen Nußbaumer und Michaela Bauer 
steht dir dabei zur Seite.
Im nächsten Jahr wird es ein großes Konzert geben, bei dem 
auch die CONCORDIA Kids dabei sein werden. Dafür muss na-
türlich geprobt werden – und das mit jeder Menge Spaß und 
Freude!
Hast du Lust, dabei zu sein?
Dann schau doch einfach mal dienstags von 16.15 Uhr bis 
17.15 Uhr im CONCORDIA Treff (neben der Albert-Schweit-
zer-Schule) vorbei. Wir freuen uns auf dich.

 
Das Kids-Betreuerteam Foto: GV CONCORDIA Reichenbach

AccoMusica e.V.

Jugendversammlung und Pizzaessen
Am vorvergangenen Wochenende traf sich unsere Vereinsju-
gend zur jährlichen Jugendversammlung im Proberaum in der 
Albert-Schweitzer-Schule. Schülerorchestermitglied Paula, 11 
Jahre, war mit dabei. Von ihr stammt der nachfolgende Bericht:
„Die Jugendversammlung startete mit etwas Verzögerung, da 
manche dann doch nicht kamen, aber dann konnte es losgehen. 
Als Erstes stellte jeder sich vor und sagte sein Alter und einen 
Fakt wie Lieblingsessen oder Lieblingsfarbe. Danach guckten 
wir auf das vergangene Jahr zurück und was wir alles mit Acco-
Musica erlebt haben. Da gab es z.B. Bowlen oder den Besuch 
im Staatstheater. Wir haben uns alle freudig an diese Aktionen 
erinnert und auch gleich unsere Meinung äußern können.
Dann war die Wahl der Vereinsjugendleitung an der Reihe und 
die Jugendleitung übernahmen Kira und Tatjana. Der Kassen-
chef wurde David und die Beisitzer/-innen Meike und Manuel. 
Danach sammelten wir Ideen für das neue Jahr, die der Proto-
kollant Manuel alle aufschrieb. Es wird ein spannendes neues 
Jahr werden.
Vor dem Pizzaessen wollten wir noch einen kleinen Spaziergang 
machen. Davor gingen wir noch kurz aufs Klo, wo einige von 
uns danach festsaßen. Davor hatte die Putzfrau ihnen gesagt, 
dass sie abschließen würde, aber das war ihnen anscheinend 
egal. Zum Glück konnten sie zum Fenster rausklettern und das 
Fenster danach wieder schließen.
Der Spaziergang war geplatzt, aber lustige Fangspiele genügten 
uns auch. Dann kam die Pizza und das Festessen begann. Als 
niemand mehr was runterbekam, war die Feier vorbei und alle 
konnten nach Hause gehen. Es war wirklich ein toller Abend.“

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 Mona-
ten, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) ab 
3½ Jahre, unserer musikalischen Grundaus bildung auf der Me-
lodica ab 5 Jahren oder am Akkordeon unterricht ab ca. 6 Jah-
re? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-
40071 od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Die Jahreshauptversammlung des HRB
fand am Freitag, 23. Februar statt und wurde durch das erste 
Orchester musikalisch eröffnet. Der Vorsitzende Patrick Fang 
gab einen Überblick über das vergangene Vereinsjahr und ließ 
dabei den Bericht der Schriftführerin Linda Blechschmidt mitein-
fließen. In 2023 gab es gute Feste und schöne Veranstaltungen. 
Jugendleiterin Eva Müller berichtete von den Aktivitäten der Ju-
gendlichen, die immer mit Freude dabei sind und teilweise auch 
bei Wettbewerben sehr erfolgreich teilnehmen. Positive Zahlen 
konnte Kassierer Volker Anderer vermelden, dem die Kassen-
prüfer eine einwandfreie Kassenführung bescheinigten. Seine 
Entlastung erfolgte einstimmig.
Für das Jahr 2024 sind folgende Veranstaltungen geplant:
13. April Teilnahme am Konzert in Kuppenheim;
20. April Konzert im Kurhaus;
15./16. Juni Griebewurschdfest;
12. Oktober Konzert gemeinsam mit Kuppenheim in Hofweier;
30. November Bezirkskonzert des Bezirks Mittelbaden in Kup-
penheim (1. Orchester HRB und Orchester Kuppenheim ge-
meinsam),
14. Dezember Waldweihnacht (Weihnachtsfeier) im Innenhof der 
Anne-Frank-Schule.
Die Veranstaltungen sind zu gegebener Zeit dem Amtsblatt bzw. 
unserer Homepage www.harmonikaring.de zu entnehmen. 
Einstimmig beschloss die Mitgliederversammlung die Ernen-
nung von Ehrenmitgliedern.
Interessante Vorschläge wurden lebhaft diskutiert und nach ei-
nem Musikstück des ersten Orchesters ging man zum gemütli-
chen Teil über.
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
Wir bereiten uns schon fleißig auf unser Frühjahrskonzert am 
23. März 2024 im Kurhaus Waldbronn vor. Freuen Sie sich auf 
ein tolles Programm.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

Bericht über die jährliche Generalversammlung
Am Samstag, den 24.02.2024 fand die jährliche ordentliche 
Generalversammlung des Musikvereins Lyra Reichenbach im 
Proberaum statt.
Nach dem Eröffnungsstück „Tenorhorn - Polka“ des Hauptor-
chesters, begrüßte der 1. Vorsitzende Günter Geisert die Mit-
glieder. Mit der Bekanntgabe der Tagesordnung sowie dem Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder wurde die Versammlung 
eröffnet. Bedauernswerterweise waren es 9 Mitglieder, die im 
vergangenen Jahr von uns gegangen sind. Mit „Ich hatt´ einen 
Kameraden“ würdigte man den verstorbenen Mitgliedern.
Aus dem Schriftführerbericht, welcher von Svea Schwab vor-
getragen wurde, ging heraus, dass das Jubiläumsjahr ein voller 
Erfolg war.
Nachdem der Kassier Eugen Endres den Kassenbericht vorge-
tragen hatte, bestätigte Kassenprüfer Joachim Föhrenbacher, 
dass die Kasse tadellos ist und schlug die Entlastung, die auch 
einstimmig erteilt wurde.
Musikervorstand Jens Thimm erinnerte an die musikalischen 
Highlights des Hauptorchesters. Auch hier stand das Jubiläums-
fest im Vordergrund. Sein Dank galt dabei dem Dirigenten Fabian 
Müller für sein Engagement und seine großartige Kameradschaft 
und auch den Musikerinnen und Musikern, ohne die so ein ar-
beitsreiches Jahr natürlich nicht möglich wäre. Günter Geisert 
dankte auch Thomas Schwab, 2. Musikervorstand, welcher im-
mer ein offenes Ohr für die Musikerinnen und Musiker hat.
Der Jugendleiter Dr. Michael Kiefer informierte über die vielen 
Aktivitäten der Jugend, wie z. B. der Auftritte, geselligen Run-
den und intensive Probearbeiten. Herausgestochen haben hier 
die außerordentlichen Auftritte in Schwieberdingen und das in-
ternationale Jugendkapellentreffen. Der tollen Jugendarbeit ver-
dankt der Vereine eine 43-köpfige Jugendkapelle, 3 Tanzgarden 
mit 51 begeisterten Tänzerinnen, einer Vorgruppe in der Albert-
Schweizer-Schule und zwei Bläserklassen in der Realschule 
Karlsbad (46 Jugendliche in Ausbildung). Man kann also stolz 
und optimistisch auf die kommenden Jahre schauen! Leider 
scheidet Dominik Kunzmann als 2. Jugendleiter aus, doch für 
seine Nachfolge ist gesorgt: Wir begrüßen Claudia Schall als neu 
gewählte 2. Jugendleiterin.
- Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe -

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

VVK für den Big Band Summit läuft!
Die Vorbereitungen für den Big Band Summit 2024 laufen auf 
Hochtouren: Das Vintage Jazz Orchestra probt schon fleißig un-
ter Leitung von Peter Reiter. Am 16./17. März spielen 9 Bands 
auf der Bühne im Kurhaus. Myriam und Patrick von „Swing in 
Karlsruhe e.V.“ geben am Samstag ab 19.15 Uhr einen Taster, 
d.h. Grundschritte des Lindyhop werden kurz gezeigt und ein-
studiert. Obendrein gibt es am Samstag noch einen ganztägigen 
Saxophon-Workshop mit Thorsten Skringer von den „Heavyto-
nes“. Die Tickets dazu gibt es digital im VVK unter marching-
band-waldbronn.de oder in Papierform bei der Buchhandlung 
Literadur am Rathausmarkt. Oder direkt bei den beteiligten Mu-
sikern. Wir freuen uns!

 
 Plakat: Jorge Durán

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1, Mannschaft startet in Mühlhausen
Am kommenden Sonntag um 15 Uhr bestreitet unsere 1. Mann-
schaft ihr erstes Punktspiel im neuen Jahr und muss dabei 
gleich zum 1. FC Mühlhausen reisen, der sich noch berechtigte 
Hoffnungen auf den Oberligaaufstieg machen kann. Im Vorspiel 
musste unsere Elf eine sehr unglückliche 3:4-Niederlage hin-
ehmen, die quasi sinnbildlich für die komplette Vorrunde war. 
Im letzten Testspiel kam die Ruppenstein - Truppe gegen den 
Bruchsaler Kreiligisten FV Hambrücken zu einem mühsamen 
3:0-Erfolg, wobei Manuel Steigleder (2) und Hagen Essig erst in 
der letzten halben Stunde die Treffer erzielten. In Mühlhausen 
ist unsere Mannschaft natürlich klarer Außenseiter, vielleicht ge-
lingt ja die Überraschung.
Die 2. Mannschaft verlor ihr letztes Vorbereitungsspiel gegen 
die Fvgg. Neudorf mit 1:3, zeigte aber insbesondere im ersten 
Spielabschnitt eine gute Leistung, bevor dann mit zunehmender 
Spielzeit die Kräfte etwas ausgingen. Trainer Antonio Palazzo 
und seine Jungs spielen am kommenden Sonntag um 15 Uhr 
beim SV Völkersbach und wollen durch einen dreifachen Punkt-
gewinn ihren sensationellen zweiten Tabellenplatz festigen.
Junioren:
Bereits wieder um Punkte ging es für unsere A 1 im Nachholspiel 
beim SV Kickers Büchig, wo man sich nach torloser erster Hälfte 
doch noch deutlich mit 5:0 durchsetzen konnte. Miguel Romero 
(2), Lennart Stamm, Luka Bresic und Nico Günther trafen auf 
dem schwer bespielbaren Platz zum verdienten Erfolg.
Die C - Junioren hatten sich für die Badische Futsalmeisterschaft 
qualifiziert, die am vergangenen Samstag in Ettlingen ausgetra-
gen wurde. Im Auftaktspiel musste man gegen Astoria Walldorf 
eine unglückliche 0:1 - Niederlge hinnehmen, doch nach einem 
1:0-Erfolg über Straubenhardt war wieder alles drin. Die ent-
scheidende Partie gegen den späteren Badischen Meister JSG 
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Nassig ging dann leider mit 0:1 verloren, und auch gegen Eppin-
gen hatte man am Ende mit 0:1 das Nachsehen. Dennoch ein 
Riesenkompliment an das Trainergespann Fellmann/Zöller und 
die Mannschaft für das Erreichen der Badischen!
Auf dem Feld wurden kurz vor dem Rückrundenstart noch einige 
Testspiele absolviert, wobei gegen klassenhöhere Teams einige 
Niederlagen zu verbuchen waren: Die C 2 unterlag in Bucken-
berg mit 1:2 und in Steinmauern mit 0:6, die D 1 verlor ihre Test-
partien in Durlach - Aue und Kuppenheim deutlich.
Die E-Junioren des TSV waren beim gut besetzten Hallenturnier 
der Spfr. Forchheim mit dabei und konnten sich dabei den Tur-
niersieg sichern. In der Vorrunde konnten unsere Jungs alle vier 
Spiele gewinnen und auch das Finale gegen SGK Heidelberg 
konnte man für sich entscheiden.
Am kommenden Wochenende beginnt für einige Teams wieder 
für die Punkterunde, hier die Termine:

Freitag, 01.03.:
18.30 Uhr TSV D 2 - FSSV Karlsruhe

Samstag, 02.03.:
09.30 Uhr TSV D 3 - FC Südstern Karlsruhe 3
10.30 Uhr TSV D 1 - VfB Knielingen
11.45 Uhr TSV C 1 - FC Germ. Forst
14.00 Uhr TSV B 1 - FC Astoria Walldorf 2
15.00 Uhr TSV C 2 - Spvgg. Durlach - Aue 2
16.00 Uhr TSV A 1 - JSG Forst/Hambrücken

Einladung:

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g

Freitag, den 15.03.2024
um 19:30 Uhr

Vereinsgaststätte des TSV Reichenbach
Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn

Tagesordnung
Top 1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
Top 2. Berichte
Top 3. Aussprache und Entlastung
Top 4. Neuwahlen
Top 5. Ehrungen
Top 6. Verschiedenes
Hinweis: Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer Wo-
che vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden oder 
der Geschäftsstelle des TSV Reichenbach, 
Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Mit einem 3:3-Unentschieden gegen den Parallelstaffel-Vertreter 
vom FV Linkenheim endete für unsere „Erste“ eine ziemlich über-
schaubare Vorbereitung. Trotz der Tore von Marc Keller, Simon 
Maier und Moritz Reichenbacher war das Spiel unserer Elf zwar 
dominant, aber auch von vielen Fehlern geprägt. Unverkennbar, 
dass dem ein oder anderen Akteur hier einige Trainingseinhei-
ten mehr ganz gutgetan hätten. Dass man – obwohl man vor 
wenigen Wochen noch von der personellen Breite schwärmen 
konnte – dabei recht dezimiert antreten musste, ist dabei sicher-
lich eine Erklärung, aber nicht die grundsätzliche Ursache für 
das enttäuschende Ergebnis. Zum Rückrundenauftakt gegen 
die Reserve des FV Ettlingenweier muss dabei definitiv mehr 
geboten werden, zumal man vom Gegner sicherlich erwarten 
darf, dass wieder einmal der ein oder anderen Landesligaspieler 
aufgeboten werden wird.
Ebenfalls durchwachsen, wenngleich einen Tick optimistischer 
verlief die Vorbereitung unserer „Zweiten“, die am vergangenen 
Samstag im Derby gegen die Fußballfreunde vom TSV Etzenrot 
mit 4:2 die Oberhand behielt. Dreimal Kai Altinger und einmal 
Niklas Atzner standen letztlich auf der Torschützenliste unserer 
Jungs, die somit mit einem guten Gefühl in das anstehende Der-
by starten können.

Vorschau
So. 12.30 Uhr: FC Busenbach II - ATSV Mutschelbach III
So. 15.00 Uhr: FC Busenbach - FV Ettlingenweier II
Gegebenenfalls sind Änderungen bei den Anstoßzeiten kurzfristig 
noch möglich. Bitte informieren Sie sich im Vorfeld im Internet.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e. V. findet 
am Freitag, dem 01. März 2024, um 19.00 Uhr in der Vereins-
gaststätte „Tomahawk“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht
 a) der Schriftführerin
 b) Kassenbericht
 c) der Kassenprüfer
 d) des Spielausschussvorsitzenden
 e) der Jugendleitung
 f) des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Entlastung der Gesamtverwaltung
5. Neuwahlen
Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den 23. 
Februar 2024 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau (Saint-Ger-
vais-Ring 31, 76337 Waldbronn) einzureichen.
Die Ehrungen unserer langjährigen und verdienten Mitglieder 
werden wir im Rahmen unseres Sportfestes (30.05 - 02.06.) ab-
halten. Separate Einladungen werden hierfür in den kommenden 
Wochen verschickt.
Die Vorstandschaft

Jugendabteilung

U10 mit erfolgreichem Abschluss der Hallensaison beim 
Grüßingerturnier der Sportfreunde Forchheim
Nach den Erfolgen bei den letzten Auftritten in der Halle trat die 
U10 am Samstag beim gut besetzten Turnier der Sportfreunde 
Forchheim an. In der Gruppenphase galt es gegen die Hausher-
ren, den SV Mörsch, den FV Linkenheim und den VfB Knielingen 
den Gruppensieg zu erringen, um eine Chance auf einen erneu-
ten Turniersieg zu wahren.
In der ersten Partie gegen den Gastgeber entwickelte sich ein 
Spiel auf Augenhöhe mit Chancen auf beiden Seiten. Die sonst 
gewohnte Dominanz mit schönem Passspiel wollte sich nicht 
einstellen, so dass man sich mit Schlusspfiff gerecht mit 0:0 
trennte.
Im zweiten Spiel gegen Knielingen musste entsprechend ein 
Sieg her, da nur der Gruppensieg die Tür zum Finale öffnete. 
Das 1:0 löste den Knoten und spielerische Sicherheit führte zu 
vielen Großchancen, die nicht genutzt werden konnten. Kurz vor 
Ende konnte die Überlegenheit dann auch auf die Anzeigetafel 
gebracht werden. Mit 3:0 übernahm man die Tabellenführung in 
der Gruppe.

Engagiert ging man in die Partie gegen Linkenheim und hatte 
den Gegner im Griff. Wieder wurde Chance um Chance verge-
ben und es dauerte bis zur fünften Minute, bis man in Führung 
ging. Aus dem Nichts und mit dem ersten Schuss auf unser Tor 
gelang Linkenheim der Ausgleich, den wir auch bis zum Schluss 
nicht mehr ändern konnten.

Die letzte Partie gegen Mörsch musste die Entscheidung brin-
gen. Nachdem Forchheim vorgelegt hatte, bedeutete ein Sieg 
für uns den Einzug ins Finale, ein Unentschieden den Weg ins 
kleine Finale und eine Niederlage das Turnieraus. Wieder hatten 
wir den Gegner im Griff und Angriffe des Gegners konnte unse-
re Abwehr frühzeitig entschärfen. Leider konnten wir auch nach 
vorne wie so oft nichts aus unseren guten Chancen machen und 
so blieb der erneute Finaleinzug leider verwehrt.

Die Enttäuschung darüber und ein in diesem Turnier ungewohnt 
offensiver Gegner im kleinen Finale ließen unser Team nicht ins 
Spiel kommen. Überfallartig tauchten die quirligen Angreifer der 
FVgg Weingarten vor unserem Tor auf und überforderten uns 
Mal um Mal. Schnell lag man zurück und musste mit dem 3:0 
einsehen, dass hier nichts zu gewinnen war. Immerhin gelang 
noch der Ehrentreffer zum 3:1, sodass man am Ende des Tur-
niers einen guten 4. Platz belegte.
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Sicherlich wäre bei besserer Chancenverwertung ein erneutes 
Aufeinandertreffen im Finale mit dem Turniersieger des SC Neu-
burgweier möglich gewesen, doch lief es heute an der ein oder 
anderen Ecke nicht ganz rund im Spiel der U10.
Unser Team hat in diesem Winter auf allen Positionen eine tolle 
Entwicklung gezeigt und konnte jedes Mal mit seiner Spielweise 
bei allen fünf absolvierten Turnieren unabhängig davon, ob dies 
ein U10- oder U11-Turnier für den älteren Jahrgang war, eine 
Platzierung unter den Top 4 erreichen.

U13 unterliegt im Pokal gegen Ettlingenweier
In der 4. Runde des Pokals mussten wir am Samstag nach Ett-
lingenweier reisen. Wir kamen gut ins Spiel und spielten mutig 
nach vorne. Leider sah der Schiedsrichter in der 5. Minute eine 
klare Abseitsposition nicht (2 m Abseits) nicht und der Gastge-
ber ging mit 1:0 in Führung.
Wir nahmen dann das Spiel wieder in die Hand und hatten 2-3 
klare Torchancen. Auch der Gastgeber hatte noch gute Mög-
lichkeiten, aber die vereitelte Torwart Moritz bravourös. Nach 
dem Wechsel das gleiche Bild, wir hatten gut und gerne drei 
100%-Möglichkeiten auf den Ausgleich, aber heute wollte der 
Ball einfach nicht ins Tor des Gegners. So kam es, dass Ettlin-
genweier in der 37. Spielminute das 2:0 erzielte. 
Somit verloren wir das Spiel gegen einen gleichwertigen Gegner 
und wünschen Ettlingenweier viel Glück im Viertelfinale gegen 
Friedrichstal.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024:
Am Freitag, 8. März 2024 um 19:30 Uhr findet die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte 
„Nachspielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.

Tagesordnung:
1.-) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.-)  Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung
3.-) Berichte
4.-) Entlastung der Verwaltung
5.-) Neuwahlen
6.-) Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Freitag, 1. März 2024, beim Vorstandvorsitzenden 
Thorsten Weber (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) eingereicht 
werden.

1. und 2. Mannschaft:
Die erste Mannschaft bestreitet am heutigen Donnerstag um 
19:30 Uhr ein weiteres Vorbereitungsspiel gegen Post/Südstadt 
Karlsruhe. Für die zweite Mannschaft geht es bereits am Sonn-
tag mit dem Punktspielbetrieb weiter. Um 12:30 Uhr empfängt 
man den Spitzenreiter und klaren Meisterschaftsfavoriten Num-
mer eins vom SV Langensteinbach ll. Unsere Reserve wird alles 
auf den Platz bringen müssen, um dem SVL so gut es eben ir-
gendwie geht Paroli bieten zu können.

Vorschau:
Sonntag, 3.3., 12.30 Uhr: TSV ll - SV Langensteinbach ll
TSV l spielfrei

Frauenmannschaften:
Nachdem man vergangenen Sonntag einen 4:1-Testspielsieg in 
Ötigheim erzielen konnte, beginnt am Samstag für die Frauen 
l wieder der Rundenalltag. Um 17.30 Uhr erwartet man Post/
Südstadt Karlsruhe auf eigenem Geläuf, im Hinspiel musste man 
nach furioser Anfangsphase und 3:0-Führung noch eine bittere 
4:3-Niederlage hinnehmen. Mit einer starken Leistung wird man 
alles daran setzen, die Hinspielniederlage vielleicht vergessen 
machen zu können.

Auch für die Frauen ll geht es am Samstag mit der Runde weiter, 
um 14.30 Uhr empfängt man Vikt. Enzberg.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donnerstag (19 
bis 22 Uhr), am Freitag (17 bis 21 Uhr), am Samstag (14 bis 20 
Uhr), am Sonntag (10.30 bis 20 Uhr) und am Montag (19 bis 22 
Uhr) geöffnet. Wir freuen uns über Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e. V. fin-
det am Samstag, den 16. März um 19.00 Uhr in der Vereins-
turnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der Vorsitzenden
 3.1. Vorsitzender GB Sport
 3.2. Vorsitzender GB Wirtschaft
 3.3. Vorsitzender GB Technik
4.  Mitgliederstatistik
5.  Bericht der Schriftführerin
6.  Nennung langjähriger Mitglieder
7.  Finanzbericht
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Bericht der Jugendwarte
10.  Bericht der Abteilungsleiter
11.  Aussprache zu den Berichten
12.  Entlastung des Gesamtvorstandes
13.  Bildung einer Wahlkommission
14.  Neuwahlen
15.  Anträge
16.  Sonstiges
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 09. März beim Vorsitzenden GB 
Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 
76337 Waldbronn eingegangen sein.

Abt. Badminton
Neue Trikots dank  
großzügigem Sponsor
Die Spielerinnen und Spieler 
der Badmintonabteilung des 
TV Busenbach dürfen sich 
über eine neue Ausstattung 
hochwertiger Trikots freuen. 
Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Firma „Form & 
Farbe GmbH Csernalabics“, 
durch deren Unterstützung die 
Spieler ihre Leistung auf dem 
Platz zusätzlich optisch unter-
streichen können. Die nächsten Heimspiele in der Kreisliga fin-
den am 02.03.2024 sowie am 16.03.2024 jeweils ab 15.00 Uhr 
in der Anne-Frank-Schulturnhalle statt. Dort können dann die 
neuen Trikots bewundert werden.

 
Die Kreisligamannschaft mit 
ihren neuen Trikots  
 Foto: Stephan Csernalabics
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Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet
am Freitag den, 15. März 2024 um 19.30 Uhr
im MSC-Vereinsheim, Bahnhofstraße 13g, 76337 Waldbronn-
Busenbach, ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Ehrungen und Totengedenken
3. Berichte
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes
Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herz-
lich ein.
Sollten Sie Anträge zur Jahreshauptversammlung haben, bitten 
wir Sie, diese bis spätestens 09. März 2024 an den Vorstand zu 
richten.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird‘s Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/in-

nen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der 
Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich 

willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag 3. März - Von Fischweier nach Bad Herrenalb
Immer der Alb entlang wandern wir von Fischweier über die 
Grenze nach Bad Herrenalb.
Unterwegs erleben wir viel Historisches.
Abfahrt: 8:36 Uhr Busenbach Bahnhof (S1)
Treffpunkt: 8:45 Fischweier, Parkplatz
Wanderstrecke:  Fischweier – Marxzell – Bad Herrenalb
Wegstrecke: 11,5 km, Wanderzeit 3 Std. An-/Abstieg je 200 m
Einkehr: in Bad Herrenalb vorgesehen
Führung: Hartmut Stech

Samstag 9. März - Frühjahrswaldputzete
Treffpunkt und Start: 9:00 Uhr Am Wanderheim des Schwarz-
waldvereins Stuttgarter Str. 34
Zum Schutz unserer Natur und Umwelt veranstalten wir 
wieder unsere Waldputzete.

Wir sind unterwegs, um unsere Wege, Wiesen und den Wald 
von Müll und Unrat zu säubern.
Kommen Sie, Groß und Klein, und helft mit bei dieser umwelt-
freundlichen Aktion!
Nach getaner Arbeit gibt es ein Vesper für alle im Wanderheim.
Organisation: Hartmut Stech, und Roland Preiß, Naturschutz-
warte

Mittwoch 13. März – Mittwochswanderung
Von Ittersbach nach Langensteinbach
Abfahrt: 9:56 Uhr Busenbach Bahnhof (S11)
Treffpunkt: 10:15 Uhr Haltestelle Ittersbach-Industriegebiet
Wanderstrecke:  Ittersbach – Unteres Köpfle – Auerbach –  

Langensteinbach
Wegstrecke: 6,3 km, Wanderzeit 2,5 Std. An-/Abstieg gering
Einkehr: Zum Abschluss vorgesehen
Führung: Werner Schottmüller

Ski-Abteilung
Ski- und Snowboardkurse im Allgäu vom 08.03.-10.03.2024
Skikurse für Kinder ab ca. 4 Jahren und Jugendliche durch DSV-
geprüfte Übungsleiter.
2x Halbpension in der Freizeit- und Bildungsstätte in Sonthofen.
Skigebiet je nach Schneelage (Oberstdorf/Hörnerdörfer)
Leitung: Peter Herre, E-Mail: skikurs@skischule-waldbronn.de

Skigymnastik
Training in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
Übungsabende am 28.02., 13.03.2024.
14-täglich mittwochs ab 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für Gäste: Erwachsene 3 €, 
Kinder 1 €.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

neue Veranstaltung
Die Lebensweise und Ansprüche der Wildbienen
wann: Donnerstag 14. März, 19 Uhr - ca. 20:30 Uhr
Ort: 
Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a, Reichenbach
Referent: 
Manuel Treder, LAB Hohenheim – Universität Hohenheim
Kostenbeitrag: 5 €
Anmeldung erforderlich unter: vhs@ettlingen.de, 
Kenn-Nummer WPU14
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an 
vhs@ettlingen.de
Zahlung bitte an der Abendkasse!
Bestäuber sind faszinierende Insekten. Dass es schlecht um 
sie steht, hat dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch 
die breite Öffentlichkeit erreicht. Sie zeichnen sich durch eine 
enorme Vielfalt und gleichzeitig durch sehr unterschiedliche 
Ansprüche aus. Allein bei Betrachtung unserer Bienen, die in 
Deutschland neben der bekannten Honigbiene mit ca. 590 ver-
schiedenen Arten vertreten sind, zeigen sich sehr unterschied-
liche Anforderungen an Nahrungspflanzen, Nistplätze oder die 
benötigten Materialien für die Nestanlage.
Wie können wir diese Vielfalt am besten bedienen, so dass auch 
seltene Arten eine Überlebenschance haben?

Gartentipp!
Warum gerade heimische Stauden?
Die Blütenformen und die Körper der Insekten passen genau 
zusammen. Manche Blüten sind lang und schmal, aber Insekten 
mit langen Rüsseln können den Nektar trotzdem gut saugen. 
Andere Blüten haben den Nektar an Stellen, die auch die Insek-
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ten mit kurzen Rüsseln gut erreichen. So findet jede Insektenart 
das passende Futterangebot. Wenn wir eine Blütenpflanze aus 
fernen Weltregionen pflanzen, kann es sein, dass keines der In-
sekten von hier an das Futter gelangt. Schade. Wenn die Pflanze 
aber sehr schön ist? Dann ist vielleicht Platz für beide in Ihrem 
Garten, für die heimische Pflanze und für die exotische.
Kontakte: Martina Schmidt-Schüssler: 
Telefon 0157-31332170 – E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 – E-Mail:
klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Kulturfreunde
Albgau e.V.
Märzprogramm im Etzenroter Hirsch
Die Kulturfreunde Albgau veranstalten auch im März wieder einige 
Konzerte im Rock-Cafe Hirsch in Etzenrot.
Samstag, 02.03.
STURDY BLUES BAND (noch wenige Sitzplätze)
Samstag, 09.03., HDRH
Samstag, 23.03.
CREAM OF CLAPTON (noch wenige Sitzplätze)
Die Konzerte mit MOBY DICK am Osterwochenende sind be-
reits ausverkauft.
Für die Konzerte (Beginn 20 Uhr) können Sitzplätze per E-Mail 
an www.kulturfreunde-albgau@web.de reserviert werden.
Die Reservierungen haben bis 18.30 Uhr Gültigkeit.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Brennpunkt Gesund-
heitsversorgung in Wald-
bronn am  
7. März 2024
Gesundheitsversorgung in 
Waldbronn - ein Thema bei 
der Kommunalwahl 2024. 
Bei einer öffentlichen Veran-
staltung am Donnerstag, 
7. März 2024, 19:00 Uhr, 
in den „Albterrassen“ der 
Caritas Waldbronn,  
Albgaustr. 1a
informieren wir die Bürgerin-
nen und Bürger zur Problematik:
• Die Anzahl alter und immer älter werdender Menschen 

wird soziodemografisch zunehmen.
• Die Anzahl erwerbstätiger Menschen, u. a. auch von 

Hausärzten und Pflegefachkräften, wird abnehmen.
• Vereinsamung und Digitalisierung mit ihren Folgen for-

dern uns gesellschaftlich heraus.
• Nachfolger für Hausarztpraxen zu finden, bleibt eine äu-

ßerst schwierige Aufgabe.
Zu diesen wichtigen Fragen sprechen:
• Dr. phil. Hans-Arved Willberg, Sozialwissenschaftler 

und Gutachter zur „Analyse der Sozialstruktur in Wald-
bronn 2023“

• Alexander Seiler, Vorstand des Caritasverbandes Ettlin-
gen, informiert zur Lage der stationären Pflege und zur 
Tagespflege sowie zum Beratungsangebot.

• Dr. med. Elisabeth Ott. Hausärztin in Waldbronn, berich-
tet über die aktuelle Situation und die zukünftige Entwick-
lung der Hausarzt-Versorgung.

• Dr. med. Jürgen Kußmann, Arzt, stv. Vors. CDU Wald-
bronn und Moderator

Wir laden herzlich ein. Die Veranstaltung ist öffentlich, der 
Eintritt ist frei. CDU Gemeindeverband Waldbronn

 
 Foto: CDU

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Gemeinsam Zuhause 
gestalten - Mach mit
Für ein vielfältiges, ein offe-
nes und lebenswertes Wald-
bronn
• Du möchtest Waldbronn 

grüner machen, die Ver-
kehrswende voranbringen, 
du möchtest Impulse ein-
bringen zu mehr Umwelt-, 
Natur- und Klimaschutz?

• Du möchtest Waldbronn zu 
einem lebenswerten Ort für ALLE machen? Für Alt und Jung, 
für Menschen mit und ohne Behinderungen, Menschen aller 
Nationalitäten?

• Du willst dich auch vor Ort für Demokratie und unsere frei-
heitliche Grundordnung einsetzen?

Egal, ob du dich schon entschieden hast oder nicht, warte nicht 
- sondern fang hier und heute an. Es ist nie zu spät sich zu en-
gagieren. Und zu früh ist es auch nie! Lerne uns kennen, nimm 
Kontakt mit uns auf, sprich uns an.
Auch wenn unsere Listen schon aufgestellt sind, du kannst dich 
auf vielfältige Art und Weise für Grüne Ideen und Inhalte einbrin-
gen. Wir laden dich herzlich zum Mitgestalten ein - auf kom-
munaler, auf Kreis- oder Landes-Ebene bis hin zu Europa. 
Das gilt natürlich insbesondere über den Wahltag 9. Juni 2024 
hinaus. Wir freuen uns auf Dich!

Grüne aus Waldbronn und Marxzell im Kreisvorstand
Am 24. Februar wurde ein neuer Kreisvorstand gewählt.
Neue Vorsitzende sind Ingrid Thoma und Andreas Pérrin (bei-
de Ettlingen), Schatzmeisterin bleibt Ellen Hackstein (Malsch).
Neue Beisitzer sind: Mareike Inhoff (Waldbronn), Leo Petrak 
(Marxzell), Anette Dirschnabel (Malsch).
Kreisgeschäftsführer ist Andreas Wendt (Rheinstetten).
Herzlichen Glückwunsch den neuen Kreisvorständen zu ihrer 
Wahl und insbesondere an Mareike Inhoff und Leo Petrak. Wir 
freuen uns, dass unser Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn jetzt erstmals mit zwei Mitgliedern im Kreisvorstand Ett-
lingen vertreten ist und wünschen alles Gute für die kommenden 
2 Jahre.
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: Brigitte Kalkofen, 
Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc Purreiter, 
Uwe Rohrer

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Starkes Team für die Gemeinderatswahl
Eine starke Liste für ein starkes Waldbronn: Die Aktiven Bürger 
Waldbronn haben ihre Kandidaten für die Gemeinderatswahl im 
Juni 2024 nominiert. Bei der gut besuchten außerordentlichen 
Mitgliederversammlung in der Lounge des Eistreffs ist es uns 
gelungen, die Liste mit 18 Namen vollständig zu bestücken. Zu-
gleich ist auch gelungen, eine deutlich jüngere Mannschaft ins 
Rennen zu schicken. Damit sehen wir uns für die Wahl am 9. 
Juni bestens gerüstet.
Angeführt wird die Liste von Michael Kiefer und Petra Becker-
Zeyer, die aktuell bereits für unsere parteiunabhängige Bürger-
vereinigung im Gemeinderat sitzen. Auf die folgenden Listen-
plätze wurden gewählt: 3. Stefan Spanger; 4. Lisa-Ann Spanger; 
5. Lars-Peter Dönges; 6. Alexander Schroth; 7. Damaris Rau; 8. 
Dr. Stephanie Jung; 9. Kathrin Wodrich; 10. Benjamin Domin; 
11. Andrea Wolf; 12. Patrick Auer; 13. Torsten Götz; 14. Daniel 
Becker; 15. Uwe Hartmann; 16. Andreas Kunz; 17. Alois Heipek; 
18. Udo Koller. Mit Rüdiger Naß und Dr. Hubert Kaudewitz gibt 
es zudem zwei Ersatzkandidaten für die Liste.

 
 Foto: Mareike Inhoff
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Die Aktiven Bürger wurden als unabhängige Wählervereinigung 
im Jahr 2018 gegründet und wurden bei den Gemeinderatswah-
len 2019 auf Anhieb drittstärkste Kraft im Waldbronner Gemein-
derat.

 
Die Kandidaten der Aktiven Bürger Waldbronn: hinten von 
links Alexander Schroth, Hubert Kaudewitz, Andreas Kunz, 
Daniel Becker, Udo Koller; mittlere Reihe von links: Benja-
min Domin, Alois Heipek, Patrik Auer, Lars-Peter Dönges, 
Lisa-Ann Spanger, Rüdiger Naß, Stephanie Jung, Torsten 
Götz, Petra Becker; vorne von links: Kathrin Wodrich, And-
rea Wolf, Uwe Hartmann, Michael Kiefer, Damaris Rau, Ste-
fan Spanger. 
 Foto: Lorena Schaupp

Freie Wähler Waldbronn

Die Nominierungsversamm-
lung für den Wahlkreis 13 
zur Kreistagswahl 2024 hat 
stattgefunden
Am 22. Februar 2024 fand in 
Karlsbad die gemeinsame 
Nominierungsversammlung 
der Freien Wähler aus Karls-
bad, Marxzell und Waldbronn 
zur Kreistagswahl 2024 statt 
(Wahlbezirk 13).
Die Versammlung verlief har-
monisch und alle Kandidieren-
den wurde auf dem Listenplatz 
bestätigt, den sie sich vorher 
auch gewünscht hatten. Im 
Einzelnen sieht die Kandida-
tenliste wie folgt aus:
1. Jens Timm (Karlsbad)
2. Harald Becht (Marxzell)
3. Kurt Bechtel (Waldbronn)
4. Joachim Karcher (Karlsbad)
5. Heike Ehrler (Karlsbad)
6. Jürgen Kunz (Marxzell)
7. Karl-Heinz Ried (Karlsbad)
8. Andreas Kunz (Karlsbad)
9. Désirée Fuchs (Waldbronn)
Drücken wir die Daumen, dass wir mit dieser Liste auch im 
Kreistag als Freie Wähler ein gutes Ergebnis erzielen!
Es grüßt herzlichst, 
Ralf Störzbach

Bleiben Sie einfach weiter auf dem Laufenden über unsere Ar-
beit, indem Sie unseren Newsletter abonnieren. Geben Sie in 
Ihrem Browser einfach unter https://www.fwv-waldbronn.de/
newsletter/ Ihre E-Mail-Adresse ein und bestätigen dann die Be-
stellung in Ihrem Postfach. 
So verpassen Sie keine Neuigkeiten mehr

 
Kurt Bechtel (Platz 3) und Dé-
sirée Fuchs (Platz 9)  
 Foto: Désirée Fuchs

SPD Waldbronn

Unsere Kandidaten für die Kreistagswahl

 
 Foto: SPD Waldbronn

Auch in dieser Wahlperiode stellen die SPD-Ortsvereine aus 
Karlsbad, Waldbronn und Marxzell wieder eine qualifizierte Liste 
mit 9 Kandidatinnen und Kandidaten sowie einem Ersatzkan-
didaten für die Kreistagswahl (Wahlbezirk 013, Karlsbad-Wald-
bronn-Marxzell) auf.
Auf der Liste, die am 19. Februar bei einer Mitgliederversamm-
lung im Clubhaus Spielberg aufgestellt wurde, sind Personen 
aus allen drei Gemeinden sowie aus verschiedenen Altersgrup-
pen vertreten. Angeführt wird die Liste vom amtierenden Kreis-
rat Jens Puchelt. Ferner stellt die Liste eine gute Mischung aus 
kommunalpolitisch erfahrenen sowie neu einsteigenden Perso-
nen dar:
1. Jens Puchelt - Waldbronn
2. Reinhard Hass - Karlsbad
3. Cornelia Nürnberg - Karlsbad
4. Jon Mavraj - Marxzell
5. Corinna Deckenhoff - Karlsbad
6. Klaus Bechtel - Waldbronn
7. Torge Ziemer - Karlsbad
8. Michael Nowotny - Karlsbad
9. Fabian Weidner - Marxzell  

Ersatzkandidat ist Paul Becker aus Karlsbad.

Mitgliederversammlung
Donnerstag, 29. Februar 2024, Mitgliederversammlung der 
SPD-Waldbronn zur Nominierung der Kandidaten für die Ge-
meinderatswahl um 19 Uhr im Hotel Krone, Reichenbach

Kontakt:
Gabriele Bitter, Ortsvereinsvorsitzende
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Frühjahrs- und Ostermarkt in Dobel
Der Frühjahrs- und Ostermarkt in Dobel steht vor der Tür und 
verspricht ein vielfältiges Angebot für die ganze Familie. Die Ver-
anstaltung findet am Wochenende, 16. und 17. März 2024, auf 
dem Dorfplatz und im Kurhaus Dobel statt.
Am Samstag, den 16. März, öffnet der Markt um 14:00 Uhr sei-
ne Tore. Die Besucher können bis 18 Uhr die bunte Vielfalt an 
kunsthandwerklichen und kulinarischen Ständen erkunden. Am 
Sonntag, den 17. März, startet der Markt bereits um 11:00 Uhr 
und bietet bis 18 Uhr ein abwechslungsreiches Markterlebnis.
Im Kurhaus laden zahlreiche Kunsthandwerker dazu ein, ihre 
einzigartigen Kreationen zu entdecken. Das Angebot reicht von 
filigranen Makrameearbeiten über Osterdekorationen, Puppen-
kleider, Gehäkeltes, Genähtes und Gestricktes bis hin zu Male-
reien auf Holz. Zudem präsentieren Aussteller exklusive Prima-
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vera Produkte, Dekorationen aus Raysin sowie eine Auswahl an 
hochwertigen Naturprodukten wie Seifen und Marmelade.
Für die kleinen Besucher gibt es eine eigene Malecke, wo sie 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen können. Der Förderverein der 
Grundschule verwöhnt die Gäste mit einem gemütlichen Kaffee 
und Kuchenangebot im Foyer des Kurhauses.
Im Außenbereich warten Wildspezialitäten, Senf und Honigpro-
dukte darauf, entdeckt zu werden. Die Aussteller sorgen zudem 
für das leibliche Wohl der Besucher mit einem vielseitigen ku-
linarischen Angebot, darunter Waffeln, Crêpes, Flammkuchen, 
Burger, Rahmfladen und Langos.
Höhepunkt des Sonntags ist der Auftritt des Trachtenvereins 
Bad Herrenalb um 14:00 Uhr, der mit traditionellen Tänzen und 
Musik für eine fröhliche Atmosphäre sorgen wird.

Evangelischer Kindergarten Ittersbach
GROSSER FLOHMARKT „Rund ums Kind“ am 2. März 
2024 von 14 bis 16.30 Uhr (Schwangere ab 13:30 Uhr) in der 
Wasenhalle in Karlsbad-Ittersbach zugunsten des evangeli-
schen Kindergarten Ittersbach.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Morgenlicht
Friedlich die Welt
im Morgenlicht
das Sonnentag verspricht
mit Schönheit besticht
dir schenkt Zuversicht
Brigitte Thiessen

Wickeltorte mit Himbeer­Quark­Füllung
Lucia Kranz backt einen besonderen Hingucker für die Kaffeeta-
fel: eine Wickeltorte aus Biskuit, mit Himbeeren, Quark und Sahne 
- einfach wunderbar.
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: pro Stück: kcal: 332, kJ: 1386, E: 9 g, F: 17 g, KH: 33 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lucia Kranz

Zutaten
Für den Biskuit mit Muster:
• 6 Eier (Größe M)
• 100 g Zucker
• 30 ml Rapsöl oder anderes Pflanzenöl
• 140 g Weizenmehl (Type 405)
• 25 g Speisestärke
• 1,5 TL Backpulver
• 1 EL Back-Kakao
• 3 EL Milch
Für die Füllung:
• 200 g Himbeeren, TK, aufgetaut
• 200 g Schlagsahne
• 250 g Speisequark
• 60 g Puderzucker
• 0,5 Pck. Sofortgelatine (15 g)
Für das Topping:
• 75 g Speisequark
• 50 g Himbeerkonfitüre
• 1 EL Vanillezucker
• 200 g Schlagsahne
• 1 Pck. Sahnefestiger
Außerdem:
• etwas Himbeerkonfitüre zum Bestreichen (nach Belieben)
• Zucker zum Bestreuen

Zubereitung
1. Ein Backblech mit Backpapier belegen und einen Backrah-

men daraufstellen. Auf die Größe des Backbleches ausziehen.
2. Für den Biskuit Eier und Zucker in eine Schüssel geben und 

mit den Quirlen des Handrührers oder in der Küchenmaschi-
ne 10 Minuten schaumig rühren. Das Öl nach und nach ein-
laufen lassen.

3. Mehl, Stärke und Backpulver in einer Schüssel mischen und 
auf die Eiermasse sieben. Vorsichtig mit einem Spatel unter-
heben.

4. Vom Teig 3 EL abnehmen. Mit Kakaopulver und Milch verrüh-
ren, bis er leicht fließend ist. Den dunklen Teig in einen klei-
nen Spritzbeutel füllen und die Spitze fein abschneiden.

5. Den hellen Teig auf dem vorbereiteten Backblech glatt ver-
streichen und mit dem dunklen Teig von der langen Seite 
her Linien in gleichmäßigem Abstand aufspritzen. Nun mit 
einem Tafelmesser in den Teig stechen und von unten nach 
oben durch den Teig ziehen. Messer säubern und mit etwas 
Abstand die nächste Linie von oben nach unten durchziehen. 
Im Wechsel so weiterverfahren.

6. Biskuit im heißen Ofen, bei 160 Grad Ober- und Unterhitze, in 
der Ofenmitte etwa 13 Minuten backen.

7. Den Biskuit nach dem Backen dünn mit Zucker bestreuen und 
mit einem Geschirrtuch bedeckt auf einem Gitter abkühlen 
lassen (Musterseite oben).

8. Ein sauberes Geschirrtuch dünn mit Zucker bestreuen. Geba-
ckenen Biskuit auf das Tuch stürzen, das Backpapier vorsich-
tig abziehen (Musterseite unten).

9. Inzwischen für die Füllung die aufgetauten, gut abgetropf-
ten Himbeeren in einen Rührbecher geben und mit einem 
Schneidstab pürieren.

10. Die Sahne steifschlagen. Quark, Puderzucker, Himbeeren und 
Sofortgelatine zugeben und verrühren.

11. Den ausgekühlten Biskuit der Länge nach in vier gleich breite 
Streifen schneiden. Streifen erst mit Himbeerkonfitüre (nach 
Belieben) bestreichen, darauf die Creme geben und gleich-
mäßig verstreichen.

12. Den ersten Streifen wie eine Schnecke aufrollen und aufrecht-
stehend auf eine Tortenplatte stellen. Den nächsten Streifen 
vorsichtig um die Schnecke wickeln, mit dem dritten und vier-
ten Streifen genauso verfahren.

13. Um die aufgewickelte Torte einen verstellbaren Tortenring le-
gen, festziehen und die Torte für 15 Minuten kalt stellen.

14. Inzwischen für das Topping Quark, Konfitüre und Vanillezu-
cker in eine Schüssel geben und mit den Quirlen des Hand-
rührers verrühren. Sahne langsam unter ständigem Rühren 
einfließen lassen. Sahnefestiger zugeben und die Creme voll-
ständig steifschlagen.

15. Die Hälfte der Creme auf der Oberfläche der Torte mit einer 
Palette verstreichen.

16. Restliche Creme in einen Spritzbeutel mit Sterntülle geben 
und obenauf schöne Tupfen spritzen.

17. Torte erneut kaltstellen, in Stücke schneiden und servieren.
Tipp: Die Torte, nach Belieben, mit Minzeblättern, Raspelschoko-
lade und eventuell mit frischen Früchten servieren. Die Torte hat 
einen Durchmesser von etwa 20 cm, kann aber bei Bedarf und 
vielen Gästen verdoppelt werden. Dazu ein zweites Blech Biskuit 
backen und einfach weiterwickeln.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


